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Friheres Bundesgebiet

Erl3uterungen

Der Prelslndex fir den Warenelngang des
Produ21erenden Gewerbes mist die Ent-
wicklung der Preise von Materialien, Hilfs-
und Betriebsstoffen inl&ndischen und aus-

' 18ndischen Ursprungs, die vom Produzieren-
den Gewerbe des Inlands (Friiheres Bundes-
gebiet) gekauft und ‘verarbeitet bzw. ver-
braucht werden. Als Wareneinginge werden

~ somit sog. Vorprodukte angesehen, und zwar
sowohl Rohstoffe, die noch unbearbeitet
oder aber aufberei;et bzw. nur geringfigig
bearbeitet sind, als auch Zwischenprodukte
wie Halbwaren und Fertigwaren-vdrerzeug-
nisse, die zu einem erheblichen Grad, z.T.

" sogar mehrfach bearbeitet. sein kdnnen. Die
BezugsgrSBé des Gesamtindex ist der Gesamt-

wert der fiir die Verwendung im Produzieren~

den Gewerbe bestimmten Wareneingdnge im Ba-
sisjahr, wie sie in den Input-Output-Ta-
bellen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen nachgewiesen werden.

Der Vorgangerindex des Wareneingangspreis-

" index, der Index der Grundstoffpreise, ver-
folgte das gleiche Ziel. Die Anderung in

- der Indexbezeichnung soll aber der Ausdeh-

nung auf den gésamten Wareneingang des Pro-
duzierenden Gewerbes Rechnung tragen.

Im Hinblick auf die wesentlichen Rechen-

génge kann der Index als das gewogene Mit-
tel aus den Preisver@nderungszahlen ({iber-
wiegend Durchschnittsmegzahlen) bezeichnet

werden, die fiir eine reprisentative Auswahl:

von Wareneingéingen des Produzierenden Ge-
werbes (die sog. Preisreprésentanten) ge-:
bildet werden. Als wdgungszahlen (= Index-
gewichte) dienen die Wertanteile der Waren-
eingdnge im Basisjahr.

Die Einzelpreisreihen werden in der Form
von Mefzahlen auf der Grund;age des Preis-
standes im Basisjahr (= 100) dargestellt.

Sie beruhen auf den Ergebnissen monat

licher Erhebungen

vertraglich

von
vereinbar-
Preisen

ten bei einer repra-

sentativen Auswahl von Unternehmen, ‘die in

die Berichtskreise flir die Statistiken der

z a hlen
‘auf ein neues Basisjahr

. Erzeuger-, Groahandelsverkaufs— und Einfuhr-

preise elnbezogen wurden. Damit die monat-

. lichen Werte einer Einzelpreisreihe in

diesen Statistiken nur "reine" Preisver&n-
derungen zum Ausdruck bringen, miissen aort
alle fir die HBhe des Preises maBgeblichen
Faktoren, die sogenannten preisbestimmenden
Merkmale, solange wie m8glich konstant ge-
halten werden. Dies gilt nicht nur fiir die
Mengeneinheit des beobachteten Gutes und
dessen qualitative Beschaffenheit, sondern

.auch fiir die Handels-, Liefer- und Zahlungs~-

bedingungen. Andert sich eines diéser Merk-
male; so kann die Differenz zwischen dem
neuen und dem zuletzt'ggmeldeten Preis eine
unechte Preisver&nderung enthalten, die ‘

eliminiert werden muS.

Die monatlich ermittelten Preise derjenigen
Statistiken, denen Angaben fiir den Waren-
eingangspreisindex éntnommen werden, sind
Effektivpreise (keine Listen- oder Grund-

.preise) ohne Mehrwert- bzw. ohne Einfuhrum-

satzsteuer, aber ggf. einschl. Verbrauch-
steuern (z.B. Mineraldlsteuer, Zucker-
steuer) und anderer gesetzlicher Abgaben
(z.B. Ausgleichsabgabe bei elektrischem

© Strom, Bevorratungsbeitrag bei Mineraldler-

zeugnissen, Abschdpfung und Wdhrungsaus-
gleichsbetrigen bei eingefiihrten EG-Markt-~

ordnungsgitern, ZSllen bei sonstigen Impor-

ten aus Drittlandern).

Laspey-
res-Formel Das bedeu-
tet, da8 die aus dem gegenwdrtigen Basis-
jahr (1985) stammenden W& gungs -

bis zur Umstellung des Index

Der Index wird nach der sog.
berechnet.

unveran-
dert bleiben, Als nichstes Basis-
jahr ist das Jahr 1991 in Aussicht genommen.

Wegen der methodischen Knderungen bei der
Ableitung der Wigungsunterlagen (NZheres

“giehe im unter Punkt 7 aufgefiihrten Aufsatz)

und des geinderten Warenkorbes gegeniiber

dem friheren Index der Grundstoffpreise:

wurde auf die Verkniipfung mit dem Vorgln-
gerindex mittels Verkettungsfaktoren ver-
zichtet. '
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Der Prgisindex'fﬁr'den Wareneingang des Pro-
duzierenden Gewerbes wird nich; nur als Ge-
samtreihe, d.h. fir die Gesamtheit der vom
Produzierenden«Gewerbe bezoéenen und ver-
wendeten Wareneingdnge, sondern auch fiir
eine grofe Zahl von Glitergruppen
-Aggrega-
tionsstufen berechnet und verdf-
fentlicht, die in den Tabellen 1.1, 1.3 und
1.4 unter giitersystematischen Gesichtspunk-
ten mehrfach gegliedert sind, und zwar

verschiedener

nach der Herkunft
nach dem Grad der Bearbeitung sowie

nach dem vorwiegenden Verwendungsbereich ’
der Wareneingénge.

‘In Tabelle 1.2 werden ferner die nach den
Inputstrukturen ausgewdihlter Produktions-—
bereiche "institutionell" gruppierten Wa-
reneingange als selbstindige Indizes fiir

diese Bereiche nachgewiesen.

Wéhrend die Tabellen 1.1 bis 1.4 dem kurz-
fristigen Vergleich- dienen, enthilt die Ta-
mehrjah-
Zeitraum.-

belle 2 Reihen fiir einen
rigen
" Tabelle werden auch jahrlich und monatlich

In dieser

die prozentualen Indexverinderungen im Jah-
resabstand (= Jahresverinderungsraten) aus-
gewiesen.

In der vorliegenden Reihe 3 der Fachserie 17
erscheinen auch- Jahresbevrich-
te. Sie enthalten zu allen Positionen
der Tabellen 1.1 bis 1.4 (also nicht nur zu

den grbBeren Zusammenfassungen der Tabelle 2)

Indexzahlen fiir einen mehrjahrigen
Zeitraum.

Weitere methodische

Erlduterungen zur Berechnung
des Preisindex fiir den Wareneihgang des

Prdduzierenden Gewerbes enthilt ein Aufsatz
in Heft 12/1990 der Zeitschrift "Wirtschaft

und Statistik".

Weitere Indexzahlen, die in unterschied-
licher Abgrenzung in den folgenden fiir die
verschiedenen Wirt-
schaftsstufen berechneten -
Preisindizes des Statistischen Bundesamtes

-nachgewiesen und ebenfalls in der Fach-

serie 17 verdffentlicht werden, kdnnen
teilweise auch als Indizes fiir Warenein-
génge fir Kidufer im Produzierenden Gewerbe
verwandt werden:

Index der Erzeugerpreise landwirtschaft-
licher Produkte sowie Index der Erzeuger-
preise forstwirtschaftlicher Produkte
(Best.-Nr. 2170100), Index der Erzeuger-
preise gewerblicher Produkte (Best.-Nr.
2170200), Index der GroBhandelsverkaufs—
preise (Best.-Nr. 2170600), Index der Ein-
fuhrpreise sowie Index der Ausfuhrpreise
(Best.~-Nr. 2170800).

Die Monatsberichte der Fachserie 17,
Reihe 3 "Preisindex fﬁr den Wareneingang
des Produzierenden Gewerbes" erscheinen
etwa 7 Wochen, diée Jahresberichte etwa 3
Monate nach’Ablauf des Berichtszeitraumes
und sind zu beziehen {iber den Buchhandel
oder direkt durch den

Verlag Metzler-Poeschel
Verlagsauslieferung H. Leins GmbH & Co. KG
Postfach 11 52

7408 Kusterdingen

Telefon 07071/935350
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2 Aktuelle Ergebnisse

Der Preisindex fﬁr den Wareneingang des Produzierenden Gewerbes ist von
Dezember 1992 bis Januar 1993 um 0,1 % gefailen. Mit einem Stand ?on

88,7 (1985 = 100) lag der Gesamtindex im Januar 1993 um 1,2 % unter dem ver-
gleichbaren Vorjahresergebnis. Die Jahresvei&nderungsrate‘hatte im November

1992 - 1,8 % und im Dezember 1992 ~ 1,3 % betragen.

In der Indexgliederung nach dem Bearbeitungsgrad war bei den Rohstoffen
insgesamt gegeniiber dem Vormonat ein Riickgang um dprchschniﬁtlich 0,4 % zu
verzeichnen, der Gberwiegend auf die Verbilligung der Rohstoffe ausléndischer
Herkunft um 1,0 $ zurlickzuflihren ist; die Preiéé fir Rohstoffe inl@ndischer
Herkunft fielen um 0,3 %. Die Preise fiir Halb- und Fertigwaren sanken durch-

schnittlich um 0,1 %.

Unter den nach Qem vorwiegenden Verwendungsbereich gruppierten Positionen
gab es Qegenﬁber dem Vormonat folgende durchschnittliche Preisveranderungen:
Die Wareneingangspreise fir die Energie- und Wasserversorgung, den Bergbau
und das Verarbeitende Gewerbe fielen um 0,3 %; die Wareneingangspreise fir
das Baugewerbe stiegen um 0,6'%- und die Preise flr Enéréie, Brenn- und

Treibstoffe um 0,2 %; die Betriebsstoffe gaben um 0,8 % im Preis nach.
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PREISINDEX FUR DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES UND AUSGEWAHLTE TEILINDIZES
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PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

FRUEHERES BUNDESGEBIET

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT

1) ELEKTRIZITAET, FERNWAERME

ERDGAS, FLUESSIGGAS
SPALT'UND BRUTST ¢E.

2) E
3) EINSCHL.
4) WA

KOHLE UND KOKS

‘i‘STDFFE, HEIZOELE

BESEDEM SCHLACHTVIEH.
NGANG (OHNE ROHSTOFFE). AUS DER LAM')NIRTSCHAFT

LM) FISCHEREI UND DEM ERNAEHRUNGSGEWERBE.

ERDOEL,
SOWIE *

\

- D W e

e N WOIN B O1oB CWid

1985 = 100
WAEGUNGS~ VERAENDERUNG
: : ANTEIL | 1992 1882 1833 [MN. 1983
LFD. HAUPTGRUPPE B2W. GRUPPE - _ GEGEMUEBER
NR. ‘ -~ |DuRCH= ; | JAN,  DEZ. -
INDEX |SCHNITT| JAN. | DEZ. -| JAN. 982 -
IN PROMILLE / IN PROZENT-
1 WARENEINGANG INSGESAMT 1000 83,9 89,8 83,8 88,7 ~-1,2-0,
2 - INLAENDISCHER HERKUNFT 680,38 - 99,8 99,3 88,6 98,5 -0,8-0,
3 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 3,62 71,0 71,4 69,7 69,6 -2,5-0,
4 WARENEINGANG OHNE ENERGIETRAEGER 812,65 94,9 94,9¢ 93,7 93,8 -1,4-0,
5 ENERGIETRAEGER 1) 187,35 88,1 - 67,6 67,6 67,4 -0,3-0,
6 WARENEINGANG OHNE ERDOEL UND OHNE MINERALOELERZEUGNISSE 886,83 95,3 95,3 . 94,2 94,1 -1,3-0,
7 ERDOEL UND MINERALOELERZEUGNISSE 113,17 - 47,4 47,0 46,6 46,2 -1,7-0,
8 WARENEINGANG OHNE ENERGIE, BRENV-, TREIS- UND BETRIEBSSTOFFE 838,29 90,4 90,4 89,3r 89,2 -1,3-0
S ENERGIE, BRENV-, TREIS- UND BETRIEBSSTOFFE 161,71 86,9 8,8 8,1 8,1 -08 -
NACH DER HERKUNFT ‘

/10 WARENEINGANG AUS DER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 93,46 83,8 85,1gr 82,6r 81,7 -4,0-1,1
11 INLAENDISCHER HERKUNFT '~ 85,34 92,6 93,2y 90,8 89,3 -4,2-1,7
12 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 2812 83,3 66,2 63,4 63,8 -3,5¢+0,8
13 WARENEINGANG AUS DEM PRODUZIERENDEN GEWERBE 908,54 90,6 90,3 83,5 89,4 ~-1,0-0,1
14 INLAENDISCHER HERKUNFT 586,04 100,83 99,8 89,5 89,5 -0,4. -
15 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 311,50 71,7 71,9 70,3 70,1 =-2,6-0,3

NACH DEM GRAD DER BEARBEITUNG
18 ROMSTOFFE 218,32 72,0 73,3 70,8 70,5 -.1,9-0,
17 INLAENDISCHER HERKUNFT 112,87 91,6 - 91,1z 83,5 - 83,2 ~-2,1-0,
18 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 104, 50,6 50,8 50,8 49,8 ~-2,0-1,
19 FUER DAS ERNAEHRUNGSGEWERBE 2) 84,01 84,4 85,1r 83,3 82,1 ~-4,8-1,
20 INLAENDISCHER HERKUNFT ;82 92,3 93,4r 90,5 88,8 -4,9-1,
21 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 21,18 61,2 64,5 62,0 62,3 -3,4+0,

22 PFLANZLICHEN URSPRUNGS 30,06 67,0 70,0 ‘68,5 67,1 -4,1+0,
23 TIERISCHEN URSPRUNGS ; 53,8 84,2 95,Ir 92,7 - 80,56 - 4,8 -2,
24 FUER DAS PRODUZIERENDE GEWERGE 3) 135,31 64,3 63,0 63,1 63,2 +0,3+0,
S INLAENDISCHER: HERKUNFT 52,05 90,7 88,2 88,4 83,7 +1,7+1,
2 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 83,26 47,3 47,3 47,3 46,8 -1,5-1,
27 ALTMATERTAL UND RESTSTOFFE 24,60 58,7 56,1 50,1 62,2 ~-7,0+4,
28 HALB- UND FERTIGWAREN - ‘ 780,68 94,9 94,3 93,9 93,8 -1,2-0,
29 INLAENDISCHER HERKUNFT 585,51 ' 101,3 101,0 100,6 100,4 - 0,6 -0,
3 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 235,17 80,1 80,6 78,4 78,4 -2,7 -
31  FUER DAS ERNAEHRUNGSGEWERBE 4) 42,78 88,8 87,7 85,7r 8,6 -2,4-0,1
32 INLAENDISCHER HERKUNFT 30,78 90,4 90,5 89,7F 83,8 - 1,0-0,1
33 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 12,00 77,6 80,4 75,4 75,5 =-8,1+0,1
3¢ PFLANZLICHEN URSPRUNGS 33,11 82,4 836 8l,4r 81,4 -2,6 -
£ TIERISGHEN URSPRUNGS 9,67 101,7 101,8 100,5 100,1 - 1,7 - 0,4
3  FUER DAS PRODUZIERENDE GEWERBE 5) 77,9 95,3 95,3 94,3 943 -1,0 -
37 . INLAENDISCHER HERKUNFT 514,73 101,39 101,6 -101,2 101,1 =~ 0,5 - 0,1
38 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 223,17 80,2 80,6 78,6 78,6 -~ 2,6-0,1

NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH
33 WARENEINGANG FUER DIE ENERBIE- UND WASSERVERSORGUNG, DEN BERGBAU 738,38 87,5 87,6 85,2 859 -1,9-0,3
UND DAS VERARBEITENDE GEWERSE 6)
40 FOER DAS ERNAEWRUNGSORMERBE UND DIE TABAKVERARBEITUNG 121,91 65,0 88,4r 83,8 82,8 -4,2-1,2
41 FUER DIE ENERGIE- UND WASSERVERSORGLNG, DEN BERGBAU UND DAS B16,5 88,0 87,8 86,7 85,6 -1,4.-0,1
" UEBRIGE VERARBEITENDE GEWERBE
42 WARENEINGANG FUER DAS BAUGEWERBE 6) 99,93 112,4 11,3 112,4 13,1 +1,6 +0,6
43 FUER DAS BAUHAUPTGEWERBE 58,50 110,0 108,0 103,8 111,0 + 1,8+1,0
44 FUER DAS AUSBAUGEWERBE 41,43 15,8 14,5 1153 116,1 + 1,4+ 0,2
45 - ENERGIE, BRENN- UND TREIBSTOFFE 127,23 81,2 81,0 80,4 80,8 - 0,5+ 0,2
48 BETRIEBSSTOFFE 34,48 107,7 108,2 107,1 106,2 - 1,8-0,8
47  VERPACKUNGSMATERIAL 30,38 106,4 107,0 106,56 104,7 -2,1-0,8
(48 SCHMIERMITIEL UND WASSER 4,00 117,7 116,6 118,68 115,9 +0,3-1,4

5) OHNE WARENEINGANG FUER DAS.ERNAEHRIMSGEPERBE AUS DER

6) NACH DEM VORWIEGENDEN

VERWENDUNG
VORPRODUKTE (EINSCHL. ROHSTOFFE), OHNE
BRENN- UND TREIBSTOFFE) SOWIE OHNE BETRIEBSSTDFFE (VER-
PACKUI\GSMATERIAL, SCHMIERMITTEL UND. WAS:! SE ).

LANDWIRTSCHAFT UND FISCHEREI UND DEM EWEHRMSGEPERBE
CH_Z2UGEURDNETE
HILFSSTOFFE (ENERGIE,
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PREISINDEX FUER DEN. WARENE INGANG. DES PRUDUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE

1.2 INPUTPREISINDIZES AUSGEWAEHLTER ;’RODUKTIWSBEREICHE

—10 —

1985 = 100
, ‘ : VERAENDERUNG
LFD. WARENEINGANS DER PRODUKTIONSBEREICHE 1992 1992 1999 YeEcEnUERER
. DURCH- | - JAN.  DEZ.
SCHNITT| JAN. | DEZ2. | JAN. 1992
IN PROZENT
1 PRODUZIERENDES GEWERBE INSGESAMT 83,9 89,8 88,8 88,7 ~-1,2-0,1
DARUNTER? ,
, Desm&s VO BERGBAULICHEN ERZEUGNISSEN, HERSTELLUNG. VON ERZEUGNISSEN 103,8 102,8 104,0 104,2 + 1,4 + 0,2
'3 HERSTELLUNG VON MINERALOELERZEUGNISSEN 43,4 - 43,4 44,0 43,3 -0,2-1,6
4 GEWINNUNG VON STEINEN UND ERDEN, 'HERSTELLUNG VON BAUSTOFFEN ¢9,1 986 98,9 99,4 +0,8+0,6
§ . HERSTELLUNG VON EISEN UND STAHL ' 77,6 78,4 ' 74,0 73,7 -86,0-0,4
6  HERSTELLUNG VON NE-METALLEN, NE-METALLHALBZEUG 76,3 73,5 72,9 74,6 +1,84+2,2
7  HERSTELLUNG VON GIESSEREIERZEUGNISSEN 8,6 87,3 87,3 87,3 -0,7 -
8 -ngﬁﬂmbéku#s VON ERZEUGNISSEN DER ZIEHEREIEN UND KALTWALZAERKE UND DER 86,5 87,1 83,7 83,0 -4,7-0,8
9 HERSTELLUNG VON STAHL- UND LEICHTPETALLBAUERZEUGNISSEN, SCHIENENFAHRZEUGEN 101,0 100,8 99,2 98,8 - 2,1-0,4
10 HERSTELLUNG VON MASCHINENBAUERZEUGNISSEN 11,7 110,8 111,5 111,8 +0,9 + 0,3
11 HERSTELLUNG VON STRASSENFAHRZEUGEN 108,8 108,3 108,5 108,2 - 0,1 - 0,3
12 HERSTELLUNG VON ELEKTROTECHNISCHEN ERZEUGNISSEN 9,7 98,4 98,2 98,5 +0,1+0,3
13 HERSTELLUNG VON EISEN-, BLECH~ UND METALLWAREN 8,2 98,0 97,1 96,5 -1,56-0,6
14 HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN ERZEUGNISSEN, SPALT- UND BRUTSTOFFEN 73,7 74,8 71,5 71,7 -4,3+0,3
16 ' HERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN, DATENVERARBEITUNGSGERAETEN UND ~EINRICHTUNGEN @8,1 975 97,8 98,3 .+0,8¢+0,5
16 HERSTELLUNG VON GLAS UND GLASWAREN 91,4 92,3 89,5 88;54 -4,1-1,1
17  BEARBELTUNG VON HOLZ 84,9 91,3 ‘94,9 95,8 +4,7+0,7
18 HERSTELLUNG VON HOLZWAREN 108,7 106,4 105,7 .105,4 - 0,9 - 0,3
19 HERSTELLUNG VON 2ELLSTOFF, HOLZSCHLIFF, PAPIER UND PAPPE 80,6 -79,4 77,7 75,4 -5,0-3,0
20  HERSTELLUNG.VON PAPIER- UND PAPPEWAREN 94,4 955 92,4 91,5 -4,2-1,0
21 HERSTELLUNG VON KUNSTSTOFFERZEUGNISSEN 89,1 90,3 85,8 85,5 -5,3-0,3
22 HERSTELLUNG VON TEXTILIEN 87,0 87,6 8, 85,6 -2,3 -
23 HERSTELLUNG VON BEKLEIDUNG 101,8 101,83 '101,7 - 101,7 +0,4 -
24 HERSTELLUNG VON NAHRUNGSMITTELN (OHNE GETRAENKE) 85,8 86,9y 84,8 84,0 -3,3-0,8
25  HERSTELLUNG VON GETRAENKEN ' 9,2 95,9 94,6r 93,2 -3,8-1,5
26 BAUHAUPTGEWERBE 18,6 105,8 108,2 107,1 + 1,1+ 0,8
27 AUSBAUGEWERBE 112,4  111,1 112,4 112,84 .

+ 1,2 -



FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
'1.3 WARENEINGANG NACH DER HERKUNFT

1985 = 100

UNGS- VERAENDERUNG

, ANTEIL 1992 1992 1993 |JAN. 1933

LFD. GUETERGRUPPE, -UNTERGRUPPE B2W. -ART ; GEGENUEBER
NR. , GESAMT— DURCH— JAN, DEZ."

INDEX ~ |SCHNITT| JAN. | DE2. | JaN. 1992

IN PROMILLE - IN PROZENT

1 WARENEINGANG AUS DER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI ‘ 93,48 83,8 85,1r 82,6r 81,7 - 4,0 -1,1
2 WARENEINGANG AUS DER LANDWIRTSCHAFT 88,14 82,9 84,5r 81,7r 80,5 ~-4,7-1,5
3 INLAENDISCHER HERKUNFT- 62,38 92,1 93,1 90,3x 88,5 - 4,9 - 2,0
4 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 25,16 60,0 62,8 .60,2° 80,3 - 4,0+ 0,2
5 gi%#cusn URSPRUNGS ‘ 34,25 67,2 70,1 68,5¢ 67,2 - 4,1+ 1,1
8 GETREIDE v 8,80 78,7 80,2 78,3 79,3 -1,1+1,3
7 OELSAATEN UND -FRUECHTE, .UNBEARBEITET : 5,59 ' 51,7 54,7 50,5. 52,3 -4,4'+3,6
8 BAUMWOLLE, UNBEARBEITET, IMPORTIERT 1,30 54,8 57,0 53,5 66,9 - 0,2+6,4
9 FRISCHOBST UND -GEMUESE (EINSCHL. HACKFRUECMTEN) 5,84 96,86 104,1 90,1 ° 83,7 -10,0 + 4,0
10 TRAUBEMOST, HOPFEN, RUHKAFFEE, ROMTABAK 10,06 54,7 = 55,7 57,7 56,2 + 0,9 - 2,8
1 ARZNET-, GEWUERZ- UND TPFLANZEN, IMPORTIERT 0,14 70,5 6 67,2 6539 -2,5-1,9
.12 5155,5%',}'5” URSPRUNG 53,89 © 92,9 93,6¢ 91,3 88,9 -5,0-2,6
13 SCHLACHTVIEH, LEBEND 30,73 89,6 89,6 85,1 82,4 -8,0~3,2
14 ROHMILCH, INCAENDISCH - : 21,18 100,3 101,37 103,0p 101,1P - 0,2 - 1,8
15 . SCHAFWOLLE, UNBEARBEITET, IMPORTIERT 0,51 62,8 1 5,680 '85,7¢ -18,7 + 0,2
18 ROME PELZFELLE, IMRORTIERT 0,72 46,6 52,0 39,1 37,4 -28,1-4,3
17  WARENEINGANG AUS DER FORSTWIRTSCHAFT 4,22 91,3 83,8 91,4 93,8 +11,9 + 2,6
18 INLAENDISCHER HERKUNFT 2,24 103,98 81,5 104,2 107,1 +17,0 + 2.8
13 " AUSLAENDISCHER HERKUNFT 1,8 77,1 75,0 77, 78,8 +5,1+2.3
20 _ ROHHOLZ 3,22 100,4 91,4 100,3 102,4 +12,0 + 2,1
21 LAUBROHHOLZ 1,23 90,5 85,86 91,2 92,3 +6,6+1,2
22 NADELROHHOLZ 1,93 106,89 94,6 106,3 109,2 +15,4 + 2,7
23 NATURKAUTSCHUK (EINSCHL. LATEX), IMPORTIERT 1,00 82,2 59,3 63,0 66,2 +11,6+ 5,1
24 WARENEINGANG AUS DER FISCHEREI 1,10 122,5 138,5 118,5 127,2 - 8,2 + 7,3
25 WARENEINGANG AUS DEM PRODUZIERENDEN GEWERBE 806,54 90,5 90,8 83,5 89,4 ~-1,0-0,1

DARUNTER AUS DEN GUETERGRUPPEN: .
26  ELEKTRIZITAET, FERNWAERME, WASSER, INLAENDISCH , 38,51 105,8 105,4 106,0 108,2 + 0,8 + 0,2
27  BERGBAULICHE ERZEUGNISSE : 124,79 80,2 59,5 59,7 59,2 -0,5-0,8
28 INLAENDISCH : _ 37,84 8 98,6 98,7 98,6 +2,1-0,1
29 “IMPORTIERT 85,95 43,4 43,3 42,7 42,1 -2,8-1,4
“DARUNTER: :
30 KOHLE UND KOKS 29,68 107,9 105,1 108,1 108,1 +2,9 -
31 ERDOEL, ROH, IMPURTIERT , 80,12 40,4 39,3 40,4 - 39,5 + 0,5 - 2,2
32 ERDGAS 25,27 49,1 51,4. 48,7 47,2 -8,2+1,1
a3 ERZE, -IMPORTIERT 7,01 65,0 657 64,0 62,4 -5,0-2,5
34 MINERALOELERZEUGNISSE . 53,05 55,3 55,8 53,7 63,8 ~-3,6+0,2
- INLAENDISCH 23,32 61,6 62,7 53,9 53,6 -~ 4,3~0,5
3% oAk u,ﬁ"'EgRTIERT : 23,73 47,5 47,3 46,1 45,6 -1,5+1,1
a7 ROMBENZIN, KRAFTSTOFFE UND HEIZOELE : 46,23 54,8 545 53,1 53,5 ~-1,8+0,8
38 FLUESSIGGAS 1,3 43,5 67,1 51,7 51,6 -23,1-0,2
39 SCHMIERMITTEL U. AE. MINERALISCHE OELE 1,81 93,8 94,4 93,6 84,8 -10,2-9,4
40  STEINE UND ERDEN, ASBESTWAREN, SCHLEIFMITTEL ' 47,82 115,4 114,2 115,9 116,39 + 2,4 + 0,9
a1 - INLAENDISCH 42,13 117,1 115,7 117,7 118,8 + 2,7 + 0,9
42 IMPORTIERT 5,69 103,2  103,5 102,6 102,38 -~ 0,6 + 0,3
43 EISEN UND STAHL 62,83 - 80,1 81,5 75,3 ‘74,7 -8,3-0,8
4 INLAENDISCH . 44,83 79,8 81,2 74,4 74,0 -8,9-0,5
&5 DARUE‘{*I_IEgRTIERT 18,00 80,7 82,5 77,5 76,6 =7,3-1,3
%5 ROHE ISEN FERROLEGIERUNGEN ‘ 3,14 73,3 81,7 763 76,4 -6,5+0,1
a7 VORGEWALZTES STAHLHALBZEUG 8,21 85,3 87,6 82,0 79,9 -8,8-2,6
a8 WALZSTAHL 27,95 84,9 86,3 80,4 79,1 -8,3-1,6
49 IN GRUND- UND QUALITAETSSTAHLGUETEN 22,03 82,7 84,5 770 75,55 ~-10,7-1,9
50 AUS EDELSTAHL 5,92 93,2 93,3 92,8 82,4 -1,0-0,4
51 STAHLROHRE 5,18 97,8 98,0 95,4 94,1 - 4,0-1,4
§2  NE-METALLE UND —METALLHALBZEUG (EINSCHL. EDELMETALLEN 48,97 73,7 71,5 7,0 71,9 +0,6+1,3
UND DEREN HALBZEUG) '
53 INLAENDISCH _ 25,53 77,9 75,2 74,9 75,8 + 0,8 +1,2
54 IMPORTIERT o _ 23,844 69,3 67,4 66,8 67,6 +0,3+1,2
S5 GIESSEREIERZEUGNISSE ’ ) 15,24 119,1 118,0 118,8 119,7 + 1,4 -0,1
56  ERZEUGNISSE DER ZIEHEREIEN UND KALTWALZWERKE UND 30,26 -101,0 101,5 ,99,3 = 83,0 ~2,5-0,3
DER STAHLVERFORMUNG ‘ ‘ ;

57  MASCHINENBAUERZEUGNISSE 47,76 122,7 121,1 123,3 °123,8 + 2,2 + 0,4
58 INLAENDISCH _ 35,39 126,7 124,8 127,6 128,2 + 2,7 +0,5
59 mﬁﬁr&gmxem 12,37 111,1 110,4 110,8 111,06 + 0,5 + 0,2
60 “ZUBEHOER, EINZEL— UND ERSATZTEILE 6,91 109,1 108,7 109,0 110,2 + 1,4+ 1,1
81 ARMATUREN 9,53 128,3 125,89 129,3 130,4 + 3,6 + 0,9

- -



FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.3 WARENEINGANG NACH DER HERKUNFT

1985 = 100
WAEGUNGS- N ;| VERAENDERUNG
- 3 ANTEIL 1982 1992 1993 |JAN. 1993
LFD. GUETERGRUPPE, —UNTERGRUPPE BZW. —-ART AM GEGENUEBER
NR. GESAMT-  |DURCH- | . JAN. DEZ.
INDEX  |SCHNITT| JAN. | DE2. | JAN. 1992
IN PROMILLE IN PROZENT
62  STRASSENFAHRZEUGE : ) : 32,3 113,6 112,9 113,7 114,4 + 1,3+ 0,6
63 INLAENDISCH - 23,84 114;4 113,6 114,6 1156 + 1,8 +0,9
64 Dmﬁ#nggmsm , 8,52 111,4 110,8 110,89 110,8 +0,1 -
. 85 ZUBEHDER, EINZEL-. UND ERSATZTEILE FUER KRAFT- . 26,47 112,01 111,6 112,01 112,8 + 1,1 +0,8
" FAHRZEUGE UND DEREN MOTOR ,
66  ELEKTROTECHNISCHE ERZEUGNISSE 51,23 104,4 103,8 104,8 105,7 .+ 1,8+ 0,9
67 INLAENDISCH 33,13 111,6 110,7 111,9 1112,5 + 1,6 +0,5
68 IMPORTIERT 18,10 81,2 91,1 81,9 83,2 +2,3+1,4
69  EISEN-, BLECH- UND METALLMWAREN ' _ 27,63 111,0 109,5 111,2 111,0 + 1,4 - 0,2
70  CHEMISCHE ERZEUGNISSE 109,20 83,2 84,3 81,0 80,7 -4,3-0,4
n INLAENOISCH 68,25 85,2 8,2 83,2 82,9 -3,8-0,4
72 IMPORTIERT ‘ ‘ 20,95 79,8 81,0 77,3 77,2 -4,72-0.1
73 ANDRGANISCHE GRUNDSTOFFE UND CHEMIKALIEN °. 12,14 85,3 87,2 85,0 84,4 -23,2-0,7
73 ORGANISCHE GRUNDSTOFFE UND CHEMIKALIEN 34,87 64,2 66,2 60,68 61,4 -7,3+1.3
75 KUNSTSTOFFE UND SYNTHETISCHER KAUTSCHUK ) 30,46 82,4 83,8 79,7 18,4 -6,4~1,6
78 CHEMIEFASERN 557 93,7 94,1 92,6 91,4 -2,9-1,3
77 FARBSTOFFE, FARBEN UND VERWANDTE ERZEUGNISSE 12,81 112,3 111,8 112,0 112,1 '+ 0,3 + 0,1
78 PHARMAZEUTISCHE GRUNDSTOFFE- 2,32 97, 7 99,5 4 +2,8-0,1
79 SONSTIGE CHEMISCHE ERZEUGNISSE 11,03 99,6 99,8 98,3 98,6 -1,2-0,3
80  FEINKERAMISCHE ERZEUGNISSE , ' 3,38 113,5 112,1 113,8 -113,8 +1,5 -
B1  GLAS UND GLASWAREN , 10,12 103,56 = 104,2 102,9 102,2 - 1,3 - 0,7
82 scmnmou, spemmmz UND SONSTIGES BEARBEITETES HOLZ . 14,82 100,0 101,4 95,7 95,9 -5,4-0,8
83 INLAENDISCH ] 9,71 10i,8 103,86 98,5 97,8 -5,6-0,7
84 mpomsm §,11.. 9,6 ‘97,2 93,3 92,3 -65,0-1,1
85  HOLZWAREN 10,25 115,4 - 114,4 116,2 116,3 + 1,7 + 0,1
88  HOLZSCHLIFF, ZELLSTOFF, PAPIER UND PAPPE ‘ 21,87 80,3 81,2 77,5 74,7 -8,0-3,6
87 INLAENDISCH - 9,7 77,8 79,3 75,6 74,3 -6,3-1,7
88 IMPORTIERT , 12,16 8,3 828 79,1 75,1 -9,3-5,1
89 HDLZSCHLIFF, ZELLSTCFF, PAPIER- UND PAPPERESTSTOFFE 7,72 69,0 66,4 651 60,5 -8,9-7,1
80 PAPIER UND 14,15 88,5 89,3 84,3 825 -7,6-2,1
91  PAPIER- UND PAPPEWAREN 11,54 12,7 113,0 112,2° 111,9 =~ 1,0 - 0,3
92  DRUCKEREIERZEUGNISSE ‘ 7,89 119,9 118,565 120,9 120,9 +2,0 -
93  KUNSTSTOFFERZEUGNISSE ' 36,67 109,5 109,3 109,4 108,4 +0,1 -
94  GUMMIWAREN _ 9,27 107,8 106,6 108,68 105,6 - 0,8 - 2,8
95  LEDER ‘ ' ’ 4,13 85,1 95,7 96,3 96,2 +0,5-0,1
96  TEXTILIEN . . 26,13 94,0 94,1 93,2 93,2 -1,0 -
97 INLAENDISCH 14,31 95,5 9,6 957 9,7 -0,8 -~
98 IMPORTIERT : , . 11,82 90,9 91,3 9,1 98,1 -1,3 -
99  ERZEUGNISSE DES ERNAEHRUNGSGEWERBES : 43,99 85,9 85,9 84,8 84,8 -2,4 -
100 INLA NDISC 30,65 90,5 80,7 83,9 89,8 -1,0-0,1
101 IMPORTIERT : 13,3 7,4 783 73,0 73,3 -6,4+0,4
102 ggsmseew AUF PFLANZLICHER GR\N)LABE 33,27 81,7- 83,1 80,6 80,7 -2,9+0.1
103 STAERKE UND STAERKEERZEUGNISSE ' 2,17 93,5 95,3 94,8 94,3 -2,1-0,5
104 PFLANZL ICHE OELE 5,00 43,56 45,7 42,3 42,9 -6,1+1.,4
105 VORWIEGEND AUF TIERISCHER GRUNDLAGE 10,72 98,9 98,7 97,8 97,5 -1,2-0,3
* NACHRICHTLICH: )
108 Skmgsm. UND RESTSTOFFE : 24,60 58,7 56,1 50,1 52,2 - 7,0+ 4,2
107 " BEARBEITUNGSRESTSTOFFE UND SCHROTT AUS EISEN UND STAHL - ‘ 13,06 52,0 54,0 43,9 48,1 -14,6 + 5,0
108 BEARBEITUNGSRESTSTOFFE UND SCHROTT AUS NE—-METALLEN 8,499 68,0 63,8 62,8 65,2 +3,8¢+5,4
(EINSCHL, EDELMETALLEN) :
109 ALTGLAS, INLAENDISCH 0,21 79,6 86,1 58,3 33,7 -50,9 -40,1
110 SCHWARTEN UND SPREISSEL, RESTSTOFFSPAENE, INLAENDISCH 6,12 51,3 62,8 50,1 50,3 - 4,7+ 0,4
S PAPIER- UND PAPPERESTSTOFFE FUER DIE PAPIER- UND 1,38 18,5 -17,4 17,1 15,2 -1206 -11'1
PAPPEHERSTELLUNG 1

112 TEXTILE RESTSTOFFE (EINSCHL. LUMPEN), INLAENDISCH v 0,29 62,8 60,4 60,7 61,0 +1,0+0,5

1) UNTER BERUECKSICHTIGUNG NEGATIVER PREISHELDUNGEN HAETTE
SICH FOLGENDER "TiDEXWERT" ERGEBEN: JANUAR 1993 = 7,6.

-12 -



FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES:

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBERE ICH

1) NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH ZUGEORDNETE VOR-
PRODUKTE (EINSCHL. ROHSTOFFE), OHNE HILFSSTOFFE (ENERGIE,

=13 -

WN = NN=OoOW NWOOIN

1985 = 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
ANTEIL 1992 1992 1993 |JAN. . 1993
LFD. GUETERGRUPPE, -UNTERGRUPPE B2W. -ART © AM GEGENUEBER
NR. ’ "GESAMT- | DURCH- JAN. 2.
INDEX SCHNITT! JAN. DEZ. JAN. - 1992
. IN PROMILLE} : IN PROZENT
1 WARENEINGANG FUER DIE ENERGIE- UM) WASSERVERSORGUNG, DEN BERGBAU 738,36 87,5 87,6 88,2 8,9 -1,9-0,3
UND DAS VERARBEITENDE GEWERBE 1) :
DARUNTER: '
2 NA;SNLNE'?‘IITTEL—ROHSTOFFE UND -VORERZEUGNISSE 99,30 83,0 90,5¢ 87,3 86,3 -4,6-1,1
3 BROTGETREIDE 3,73 81,2 83,0 81,3 82,7 -0,4+1,7
DARUNTER:
4 WE ICHWE IZEN 3,04 82,7 84,8 83,0 84,3 -0,6+1,6
5 'ROGGEN, INLAENDISCH 0,68 74,9 75,3 74,6 76,3 +1,3+2,3
6 REIS UND REISERZEUGNISSE 0,40 82,8 84,0 79,6 83,2 -1,0+4,5
7 WEIZEN- UND ROGGENMEHL 3,12 85,0 85, 83,8 83,6 -2,7 -
8 GLUKOSE UND DEXTROSE 0,54 108,4 109,1 108,89 106,3 -2,6-2,4
9 KARTOFFELN 0,17 104,7 113, 75,4 77,0 81,8 + 2,1
10 ZUCKERRUEBEN, INLAENDISCH 3,15 98,5 96,5 96,5 96,5 - -
11 gﬁg&ﬁ eUCH 2UBEREITET 4,11 97,2 105,4 84,4 83,9 -21,1-0,6
12 TROCKENDBSY, IMPORTIERT 0,23 100,686 101,7 95,1 95,0 -6,6 -0,1
13 FRUCHTSAEFTE UND FRUCHTSAFTKONZENTRATE 1,97 103,8 105,4 3,9 83,5 -15,1 - 4,7
14 gﬁ%ﬁ%é AUCH ZUBEREITET 1,33 105,8 112,5 104,7 114,6 + 1,8+ 89,5
15 TROCKENGEMUESE, IMPORTIERT .~ 0,10 82,0 88,3 76,5 76,8 -13,0 +0,4
16 gEk%EEN UND -FRUECHTE 3,08 48,4 53,3 44,3 45,4 -14,8 + 2,5
17 RAPS 2,31 47,3 52,7 42,7 44,3 -15,8 + 3,7
18 ;- SONNENBL UMENKERNE, IMPORTIERT - 0,50 48,0 49,5 48,1 44,8 -9,5-2,8
19 PFLANZLICHE OELE, MARGARINE UND PLATTENFETTE 4,91 45,8 46,4 45,0 46,5 +0,2+1,1
20 PFLANZLICHE QELE 4,35 42,2 42,9 42,5 = 43,0 +0,2+1,2
21 PALMOEL, ROH, IMPORTIERT 0,41 42,8 41,3 43,5 45,7 +10,7 + 5,1
22 SOJAQEL, ROH, IMPORTIERT 0,39 41,8 42,2 42,3 40,1 -5,0-5,2
23 ANDERE PFLANZLICHE OELE 3,85 42,2 43,2 42,3 43,0 - 0,5.+1,7
24 MARGARINE UND PLATTENFETTE 0,56 73,3 73,1 73,5 73,8 +1,1+0,8
25 GEWUERZE 0,70 80,4 81,6 80,1 80,1 -1,8 =
26 VERBRAUCHSZUCKER 3,72 98,8 98,7 96,3 %,4 -1,3-1,5
27 KAKAQBOHNEN, ROH, IMPURTIERT 1,56 25,1 23,9 24,5 25,0 -16,4 + 2,0
28 KAKAQERZEUGNISSE UND ROHMASSEN FUER DIE SUESSWARENHERSTELLUNG 2,15 57,2 60,2 55,3 56,0 -7,0+1,3
29 SCHLACHTVIEH, LEBEND 30,73 89,6 89,6 85,1 ‘82,4 -8,0-3,2
30 SCHLACHTRINDER UND -KAELBER 14,08 82,7 81,8 83,5 82,8 +1,2-0,8
31 SCHLACHT SCHME I 16,67 95,4 95,1 86,4 82,0 - -14,7 - 5,1
32 Sk%ﬁ%gRum ANDERE SCHLACHTPRODUKTE 2,56 96,6 98,0 91,2 ; 90,6 - 7,6 -0,7
3
33 RINDFLEISCH, FRISCH ODER GEFROREN 0,60 92,8 92,6 94,0 9%6,4 +4,1+2,86
34 SCHIWE INEFLEISCH, FRISCH ODER GEFROREN 0,94 98,8 101,4 84,8 81,8 -19,2 - 3,2
35 SCHLACHTGEFLUEGEL UND GEFLUEGELTEILE, FRISCH ODER GEFROREN 0,39 87,5 90,8 84,7 84,6 -6,8-0,1
36 TURDAERME, IMPORTIERT 0,42 13,5 113,3 113,89 13,9 +0,5 -
37 EIER UND EIERZEUGNISSE 0,83 89,6 104,86 92,1 88,2 -15,7 - 4,
38 MILCH UND MILCHPRODUKTE 26,55 101,2 101,9% %03,4 101,98 - -1,
39 MILCH 23,28 101,1 102,0x 103,68 101,3p - 0,1 -1,
40 BUTTER 0,62 90,0 92,0 8,2 87,9 -~ 4,5 - 0,
41 KAESE 0,87 107,4 107,1 108,6 108,484 +1,2-0,
DARUNTER:
42 SCHNITTKAESE 0,45 105,3 104,83 106,9 106,68 +1,6-0,
43 WE ICHKAE SE 0,14 = 115,3 114,6 114,9 116,1 +1,3+1,
44 VOLLMILCHPULVER i 0,75 103,8 101,7 103,6 103,7 +2,0+0,
45 SAHNE UND KGIDENSVOLLMILCH, INLAENDISCH 0,93 102,5 101,3 104,5 104,7 +3,4+0,
46 ERZEUG\IISSE DER FISCHEREI 1,02 118,4 134,8 114,1 123, -8,6+8,
47 g&%ﬂiﬁ%ITTEL-ROHSTDFFE UND ~VORERZEUGNISSE 15,68 68,5 69,3 70,2r ©8,7 -0,8-2,
48 BRAUGERSTE 1,40 86,8 85,7 83,1 - 89,7 + 4,7+0,
43 BRAUMALZ 2,05 90,2 2, 88,3 87, - 5,6 -0,
50 HOPFEN, INLAEND 0,30 101,5 101,5 93,6r 93,6 - 1,8 ~
51 KAFFEE, ROH, IMPDRTIERT 7,65 48,8 43,9 63,2 51,1 +2,4-3,9
52 AUS AFRIKA 2,52 53,3 50,6 . 59,3 57,2 +13,0 - 3,5
53 AUS MITTELAMERIKA 0,96 48,8 52,1 83,7 50, -3,1-8,0
54 AUS SUEDAMERIKA 3,63 46,4 49,4 50,0 43,0 -2,8-4,0
55 AUS ASIEN 0,54 43,2 46,1 45,9 44,5 -3,5-3,1
58 TEE, UNBEARBEITET, IMPORTIERT 0,26 62,3 63,4 60,5 33,3 -48,5 -44,0
4 ROMTABAK, IMPORTIER 1,77 67,7 69,1 67,4 68,1 -1,4+1,0
58 SklégnglégALTIGE VORERZEUGNISSE 2,18 98,8 29,4 97,2x 97,2 - 2,2 -
59 SPIRITU 0,9 109,9 108,0 109,5 109,7 + 1,6+ 0,2
60 WEIN ZUR NEITERVERARBEITUMS, IMPORTIERT 0,21 123,6 124,5 119 5 1158 -7,0-3,1
61 P[;’{gCH;g;TER-RDHSTGFFE UND -VORERZEUGNISSE 12,03 75,0 76,3 75,0 76,9 +0,8:+2,5
62 SRTTE‘?gETREIDE 3,48 74,3 76,5 72,0 73,0 -4,6+1,4
FUTTERWEIZEN, INLAENDISCH 0,50 79,6 80,5 73,2 80,2 - 0,4 +1,3
64 FUTTERR%GEN, INLAENDISCH 0,03 80,6 81,4 79,4 80,7 -0,9+ 1,6
FUTTERGERSTE o 1,51 75,8 78, 74,1 7%3 -3,5+1,6
66 FUTTERHAFER, INLAENDISCH 0,04 82,6 80,7 84,3 8,8 + 7,6 +3,0
67 FUTTERMAIS 1,33 69,9 72,7 65,8 68,5 -8,56+1,1
WEIZENKLEIE, INLAENDISCH 0,35 75,4 79,0 72,9 73,4 -7,1+0,7
63 SOJABOHMNEN, IMPORTIERT 2,24 57,5 58,3 59,7 62,56 +7,2+4,7
70 DELKUCHEN UND SCHROTE 3,60 72,6 74,8 74,4 77,5 +3,8+ 4,2
71 LASSE UND ZUCKERRUEBENSCHNITZEL 0,57 81,6 - 82,7 76,8 78,6 -56,1+2,2
72 FISCI'MEHL, IMPORTIERT 9,12 89,6 24,3 80,8 79,8 -15,4 - 1,2

BRENN- UND TREIBSTOFFE) SOWIE OHNE BETRIEBSSTG’FE (VER-
PACKUNGSMATERIAL, SCHMIERMITTEL UND WASSER).



FRUEHERES BUNDESGEBIET

PREISINDEX FUER DEN WARENE INGANG

DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1) OHNE ERZE UND BAUXIT.

2) OHNE MATERIALIEN FUER DAS BAUGEWERBE.
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1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH
1985 = 100
WAEGUNGS~ VERAENDERUNG
, ANTEIL | 1992 1892 1933 [JAN. 1993
LFD. GUETERGRUPPE, -UNTERGRUPPE BZW. -ART M : GEGENUEBER
NR: , : GESAMT- | DURCH- . ' DEZ.
INDEX [SCHNITT| JaN. | DEZ. | JAN. 1892
IN PROMILLE . IN PROZENT
73 BERGBAULICHE ERZEUGNISSE 2UR MEITERVERARBEITUNG 1) 62,22 41,4 40,3 41,4 40,4 +0,2-2,4
74 STEINKOHLENRGHTEER UND ROHBENZOL 0,86 30,5 30,4 23,7 29,6 -2,6-0,3
s KALISALZE UND ROHPHOSPHATE 0,77 80,6 83,3 82,3 822 -1,3-0,1
76 STEIN- UND SALINENSALZ, INLAENDISCH 0,41 115,0 ' 110,9 117,8 110,4 - 0,5 - 6,3
77 ERDOEL, ROH, IMPORTIERT 60,12 40,4 39,3 40,4 39,5 +0,5-2,2
78 MINERALOELERZEUGNISSE ZUR WELTERVERARBEITUNG 14,19 41,5 42,1 40,1 40,5 -3,8 +1,0
73 ROHBENZIN (NAPHTA) 13,81 40,3 40,8 38,8 39,3 ~-3,7+1,0
80 STEINE UND ERDEN 2) 5,71 104,3 104,4 103,7 102,8 -1,5-0,9
81 RALK= (ND_DOLOMITSTEIN, ROH, INLAENDISCH 0,23 103,5 102,7 103,7 103,7 +1,0 -
82 EISENHUETTENSCHLACKEN UND —-SCHLACKENERZEUGNISSE 0,83 107,9 107,1 108,1 101,1 -5,6-85,5
83 FEUERFESTE ERZELUGNISSE 3,3 105,86 105, 104,9 105,0 - 0,8 + 0,1
84  ASBEST UND ASBESTWAREN 1,81 - 99,2 104,06 97,8 98,0 -5,8+0,1
. 85  SCHLEIFMITTEL 1,47 ' 113;1 11,9 113,6 113,5 +1,4 -
8  EISENERZE, EISEN- UND STAHLERZEUGUNG UND -VERARBEITUNG 2) 103,98 89,8 90,8 86,7 86,0 ~-5,4-0,8
87 EISENERZE, IMPORTIERT 4,22 61,2 63,1 62,3 58,8 -6,8-5,6
88 ROHEISEN 0,42 83,1 84,3 81,0 81,0 -48 -
89 FERROLEGIERUNGEN 2,72 78,7 8,2 75,6 756 -63 -
50 VORGHAALZTES STAHLHALBZEUS 8,21 85,3 87,6 82,0 79,3 -8,8-2,6
91 HALBZEUG ZUR DIREKTEN VERWENDUNG, INLAENDISCH 3,64 88,0 88,9 857 . 84,5 -4,9-2,5
92 WARMBREITBAND ZUR DIREKTEN VERWENDUNG, INLAENDISCH 2,26 81,7 83,8 73,3 71,5 -14)5-2.,5
83 VORBLOECKE, VORBRAMMEN UND PLATINEN, KNUEFPEL, IMPORTIERT 1,00 8,8 90,2 83,4 87,1 -3,4-2,6
94 BREITFLANSCHTRAEGER UND FORMSTAHL 1,81 82,3 8,4 77,0 75,3 -12,8-2,2
95 STABSTAHL AUS MASSENSTAHL (OHNE BETONSTAHL) 1,9% 77,7 79,0 74,6 737 -6,7-1,2
% STABSTAHL AUS EDELSTAHL 2,55 97,3 95,8 97,7 96,3 -0,5-~1.4
a7 WAL ZDRAH 4,32 68,2 68,9 64,1 83,8 -7,4-0,5
28 BANDSTAHL UND BREITFLACHSTAHL, WARM GEWALZT 2,68 91,6 93,1 .83,8 81,8 -12,1-2,4
99 6ROB- UND MITTELBLECH 3,% 83,5 91,2 80,8 80,0 -12,3 - 1,0
100 FEINBLECH, KALT GEWALZT 9,23 89,3 90,8 85,6 83,3 -83-2,7
101 UNLEGIERT 6,03 87,6 83,9 82,5 78,3 -12,2-4,4
102 LEGIERT 3,26 822 92,5 91,4 91,3 -1,3-0,1
103 VERZINKTES BLECH UND BAND 2,47 9,1 981 80,8 88,3 -9,4-21
104 KEISSBLECH UND WEISSBAND 1,61, 99,9 89,6 89,7 98,9 + 0,4+ 0,2
105 BEARBEITUNGSRESTSTOFFE UND SCHROTT 13,06 52,0 54,0 43,9 48,1 -14,6 + 5,0
108 . PRARZISTONSSTANLROARE 1,88 103,0 103,38 99,5 97,3 -5,8~2,2
107 SONSTIGE STAHLROHRE 3,27 94,8 95,0 93,0 92,2 -29-0,9
108 EISEN-, STAHL- UND TEMPERGUS 9,62 123,8 123,2 123,7 124,1 + 0,7 + 0,3
108 ERZEUGNISSE DER ZIENEREIEN-OND KALTWALZWERKE UND DER 28,16 103,83 103,89 102,1 101,3 - 2,5 - 0,8
STAHLVERFORMNG 2)
110 'BLANKSTAHL UND BANDSTAHL, KALT GEWALZT 5,46 101,2 103,2 99,6 99,3 =-3,8-0,2
11 KALT GEZ0GENER D 2,% 9,2 97,0 94,7 93,8 ~-3,3-1,0
12 DRAHTSETLE UND L11ZEN 0,62 94,1 94,1 94,0 90,6 -3,7-3,6
13 STAHLFLANSCHE, ROHRBOGEN UND ROHRFORMSTUECKE 0,49 102,7 104,3 102,48 102,2 -2,0 - 0,2
112 GE SENKSCHMIEDESTUECKE, INLAENDISCH 4,75 108,5 105,39 106,38 105,2 - 0,7 - 1,6
115 PRESS-, “ZIEH- UND STANZTEILE AUS STAHL, INLAENDISCH 2,83 102,7 103,56 100,5 100,5 -2,9 -
118 SCHRAUBEN, BOLZEN, MUTTERN 3,9 99,2 98,6 99,1 99,6 +1,0+0,5
117 FASSONDREWTEILE AUS STAHL UND NE-METALL, INLAENDISCH 3,14 110,3 110,8 109,0 106,86 - 3,8 - 2,2
118 NEMETALLERZE, NE-METALLERZEUGLNG UND -VERARBELTUNG 2) 67,17 76,8 74,6 74,4 75,1 +0,7+0,9
113 NE-METALLERZE, IMPORTIERT 2,79 70,8 89,7 66,5 67,8 -2,7+2,0
120 NE-METALLE UND —METALLHALBZEUS (EINSCHL. EDELMETALLEN 38,67 74,5 72,8 72,3 72,5 ~- 0,4+ 0,3
, UND DEREN HALBZEUG) :
» DARUNTER: :
121 HUETTENALUMINIUM, HALBZELG AUS ALUMINIUM UND 16,67 72,2 70,8 71,1 69,5 -2,0-2,3
ALUMINIUMLEGIERUNGEN :
122 HUETTENALUMINIUM 8,38 67,9 66,0 659 64,4 -2,4-2,3
123 HALBZEUB AUS ALUMINIUM UND ALUMINIUMLEGIERUNGEN 8,29 7,5 758 16,3 74,7 -1,5-21
124 MAGNESTUM UND MAGNESIUMLEGIERUNGEN, IMPORTIERT 0,3 62,4 56,5 655 64,6 +14,3 - 1,4
125 KUPFER UND KUPFERLEGIERUNGEN, HALBZEUG (OHNE ROHRE) 11,41 83,4 86,0 87,4 83,9 +4,5+2,3
- "UND LEITMATERTAL AUS KUPFER UND KUPFERLEGIERUNGEN
126 KUPFER UND KUPFERLEGIERUNGEN 5,23 87,5 83,4 8,7 88,39 +6,6+3,7
127 HALBZEUG (OHNE ROHRE) AUS KUPFER U. KUPFERLEGIERUNGEN 4,43 89,5 85,9 85,8 88,7 +2,1+22
128 LEITMATERIAL AUS KUPFER UND KUPFERLEGIERUNGEN, INLAENDISCH 1;75 84,8 91,4 94,1 955 +4,5+1,5
129 BLEI UND BLEILEGIERUNGEN 0,60 74,6 71,6 67,6 62,1 -13,3 - 8,1
130 ZINK UND HALBZEUS AUS ZINK UND ZINKLEGIERUNGEN 2,20 82,2 77,1 73,3 74,8 -3,0 +2,0
131 ZINN UND ZINNLEGIERUNGEN, IMPORTIERT 0,99 27,8 25,4 25,7 28,0 +10,2 + 4,9
132 EDELMETALLE UND EDELMETALLHALBZEUG 3,33 46,7 47,9 6,4 4,9 -21+11
133 SILBER 1,39 34,0 359 3,3 32,6 -9,2+0,9
134 GOLD ‘1,11 57,7 60,3 56,8 57,2 ~-51+0,7
135 BEARBETTUNGSRESTSTOFFE UND SCHROTT AUS NE-METALLEN 9,49 68,0 63,8 62,8 66,2 +3,8+5,4
. p(EINSCHL. EDELMETALLEN) ‘
138 BEARBE ITUNGSRESTSTOFFE UND SCHROTT AUS LEICHTMETALLEN 2,38 51,4 45,2 . 45,7 48,8 +8,0+6,8
137 BEARBEITUNGSRESTSTOFFE UND SCHROTT AUS SCHWERMETALLEN 5,67 79,7 75,3 73,6 71,8 +3,3+5,7
138 hEﬁTALLFURNBUSS 5,62 111,1 109,1 113,1 112,2 + 2,8 - 0,8
139 RMETALLFORMGUSS, INLAENDISCH 1,16 116,8 115,0 117,3 116,1 + 1,0 - 1,0
.180 LEICHTPETALLFDRIVGUSS, INLAENDISCH 3,30 11,1 109,60 113,68 112,7 +3,4-0,8



FRUEHERES BUNDESGEBI|
PREISINDEX FUER DEN NARENEIF\GANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

. 1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM VDRﬂIEGENDEN VERWENDUNGSBERE ICH
.

URSPRUNGS, NICHT ZUR ERNAEHRUNG

1) OHNE SOLCHE AUS KUNSTSTOFF.
2) OHNE MATERIALIEN FUER DAS" BAUGENERBE UND OHNE
VERPACKIMS‘IATER IAL.
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3) OHNE BAUBESCHLAEGE.

1985 = 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
. ANTEIL 1992 1992 1893 |JAN. 1993
LFD. GUETERGRUPPE, -UNTERGRUPPE BZW. —ART AM GEGENUEBER
NR. GESAMT~ . | DURCH- JAN. DEZ.
INDEX SCHNITT| JAN. DEZ. 1992
IN PROMILLE IN PROZENT

2UBEHOER, EINZEL- UND ERSATZTEILE 1)
141 " FUER DEN MASCHINENSAU 6,91 109,1 108,7 109,0 110,2 + 1,4+ 1,1
142 FUER STMSSWAHRE%E UND DEREN MOTOREN 27,28 112,3 11,8 112,3 113,0 + 1,1 + 0,8
143 FUER ELEKTROTECHNISCHE ERZEUGNISSE 2,77 - 104,2 104,2 104,3 104,5 + 0,3+ 0,2
144 Z2U GERAETEN UND EINRICHTUNéEN FUER DIE AUTOMATISCHE , 4,11 87,1 87,0 85,5 85,6 -1,6+ 0,1

- DATENVERARBEITUNG
145 SCHINEN- UND PRAEZISICNSHERKZEUGE FUER DIE METALLBEARBEITUNG 6,86 123,4 122,0 124,1 124,1 +1,7 -
148 FLUESSIGKEITSP 2,25 126,7 124,7 127,0 128,1 + 2,7 + 0,8
147 ZAHNRAEDER UND GETRIEBE 5,25 124,8 123,0 125,8 126,1 + 2,5+ 0,2
148 HAELZLAG 5,74 121,8 121,8 121,4 118,9 -2,4-2,1
149 SCHWERARMATUREN IN STANDARDAUSFUEHRUNG, INLAENDISCH 1,67 130,2 127,3 132,4 133,1 + 4,6+ 0,5
150 SCHAERARMATUREN FUER SONDERVERWENDUNGEN, INLAENDISCH 0,47 130,8 26,3 134,0 134,1 + 86,2+ 0,1
151 ARMATUREN FUER GETRAENKE- UND NAHRUNGSMITTELBEREITUNG 0,23 - 130,8 130,3 131, 131,89 +1,2 -

UND ~VERTEILUNG, INLAENDISCH :
152 ARMATUREN FUER SICHERUNG, REGELUNG UND UEBERWACHUNG, INLAENDISCH 0,97 133,2 129,7 134,6 1358 + 4,7+ 0,9
183 ARMATUREN FUER OELHYDRAULIK UND PNEUMATIK, INLAENDISCH 1,75 131,7 130,1 32,4 134,9 +3,7+1,9
154 XE%EEI;UNGSMOTDREN 5,33 117,5 115,8 17,7 119,6 + 3,3+ 1,6
155 VERBRENNUNGSMOTOREN FUER KRAFTWAGEN, IMPORTIERT 1,80 107,3 105,8 107,3 107,4 + 1,56+ 0,1
156 HOCHSPANNUNGSSCHALTGERAETE UND —ANLAGEN AB 1 000 V, INLAENDISCH 0,48 120,8 118,8 < 122,0 123,9 + 4,3+ 1,6
1567  “ NIEDERSPANNUNGSSCHALTGERAETE UND -ANLAGEN UNTER 1 000 2,94 120,0 118,1 121,9 123,1 + 4,2+ 1,0
158 INSTALLATIONSGERAETE BIS 1 000 V- 2,98 124,4 122,4 124,4 125,2 + 2,3+ 0,6
159 KABEL 3,88 94,4 95, 92,4 92,2 -3,8-0,2
160 ISOLIERTE DRAEHTE UND LEITUNGEN . 3,48 105,3 106,3 104,86 104,5 - 1,7-0,1
161 ELEKTRISCHE AUSRUESTUNG FUER KRAFTFAHRZEUGE UND DEREN MOTOREN 6,21 113,6 112,9 113,4 114,3 + 1,2+ 0,8
162 ELEKTROMOTOREN UND ~GENERAT! URB‘J 2,73 113,3 112,1 114,8 '115,3 + 2,9+ 0,4
163 STROMRICHTER 0,80 102,9 99,0 104,0 104,0 + 5,1 -
164 STARKSTROMKONDENSATOREN, INLAENDISCH 0,21 10,8 107,0 106,1 104,4 -2,4-1,6
165 ELEKTRISCHE AKKUMULATOREN 1,47 114,8 113,1 115,4 115,2 + 1,9 -0,2
186 ELEKTRONENROEHREN, PIEZOELEKTRISCHE BAUELEMENTE, 4,38 64, 65,2 62,7 63,8 -2,0+ 1,8

DISKRETE HALBLEITER, IMPORTIERT '
167 BAUELEMENTE DER ELEKTRONISCHEN SCHALTUNGSTECHNIK 5,79 85,8 95,4 98,3 101,7 + 5,6+ 3,5
168 ELEKTRISCHE MESS~, PRUEF-, REGEL-, STEUERUNGSGERAETE 7,11 11,2 109,3 112,6 113,2 + 3,6 + 0,5

UND —~EINRICHTUNGEN ’

168 FEINMECHANISCHE BETRIEBSMESS- UND REGELGERAETE 2,24 112,4 111,4 112,39 115,1 + 3,3+ 1,9
170 giRSEI“;éRBLECH- UND METALLWAREN 2) 16,30 109;9 108,56 110,0 110,4 + 1,8 + 0,4
171 WERKZEUGE 2,73 114,6 112,8 115,1 115,8 + 2,7 + 0,6
172 SCHLOESSER UND BESCHLAEGE 3) 3,1 116,0 114,1 115,4 118,5 + 2,1 + 1,0
173 BAENDER UND FOLIEN AUS ALUMINIUM UND —LEGIERUMSEN, INLAENDISCH 1,87 95,9 96,5 95,2 85,1 -1,5-0,1
174 PRESS—, 2IEH~ UND STANZTEILE, INLAENDISC 2,85 106,4 105,9 108,9 106,1 + 0,2 - 0,7
178 ANCRGANISCHE GRUNDSTOFFE UND CHEMIKALIEN 12,14 88,3 87,2 85,0 . 84,4 -3,2-0,7
176 gm%gl;E GRUNDSTOFFE 2,74 85,2 85,5 85,0 85,1 -0,5+0,1
177 HALOGENE 0,28 89,3 88,8 87,8 88,7 -2,4-1,3
178 GASRUSS 0,73 77,4 75,8 79,2 80,0 +5,5+1,0
179 SAUERSTOFF, EDELGASE, STICKSTOFF 1,06 '102,2 101,5 101,8 101,8 + 0,3 -
180 Sﬁgﬁg?fgISCHE SAEUREN 1,53 93,8 90,9 90,0 80,0 -1,0 -
181 SALZSAEURE, INLAENDISCH 0,14 134,7 137,7 128,2 127,2 -17,86-0,8
182 SCHWEFEL SAEURE, INLAENDISCH 0,31 73,7 76,2 69,5 69,6 - 8,8 -
183 PHOSPHORSAEURE 0,46 69,4 70,3 66,6 67,8 - 4,0+ 1,4
184 gﬁl&l&IGE ANORGANISCHE GRUNDSTOFFE UND CHEMIKALIEN 7,87 85,1 87,0 84,0 83,1 -4,5-1,1
185 OXIDE, HYDROXIDE UND PEROXIDE DER ALKALI- UND ERDALKALIMETALLE 2,58 98,3 | 99,5 95,8 94,8 - 4,7 - 0,8
186 SYNTHE SEAMMONIAK 0,84 69,2 72,5 73,2 73,4 +1,2+0,3
187 METALLSALZE UND -PERSALZE DER ANORGANISCHEN SAEUREN 2,88 95,2 97,4 93,8 92,7 -4,8-1,2
188 gm%égHE GRUNDSTOFFE UND CHEMIKALIEN 34,87 64,2 66,2 60,8 61,4 -7,3+1,3
189 SEHRhNEmAE SSERSTOFF UND VERNANDTE ERZEUGNISSE 18,11 65,8 - 57,7 51,4 83,4 -7,5+3,8
190 AETHYLEN UND PROPYLE 5,78 43,6 53,3 43,1 4,4 -14,8 +5,3
181 ’ REH‘BENZULE, -TULUOLE UND -XYLOLE 2,82 51,9 . 64,7 42,9 4,5 -15,0 + 8,4
192 ACYCLISCHE Al OLE 3,02 80,0 63,7 55,2 55, -12,8 + 0,5
193 ORGANISCHE. SAEUREN, INLAENDISCH 2,68 75,0 76,6 73,2 74,2 -3,1+1,4
194 VERBINDUNGEN MIT STICKSTOFFUNKTIONEN 3,95 69,5 70,8 67,3 e8,? -5,5-0,9
195 OELE, FETTE UND FETTSAEUREN TIERISCHEN ODER PFLANZLICHEN 1,65 60,3 64,1 58,4 68,7 -8,4+ 0,6

1



' RUEHERES BUNDESGEBIE '
PREISINDEX FUER DEN WARENGINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM VORWIEGENDEN YERWENDUNGSBEREICH

T 1) DHNE MATERIALIEN FUER DAS BAUGEWERBE UND OHNE

VERPACKUNGSMATER
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 2) OHNE MATERIALIEN FUER DAS BAUGEWERBE.

W w

NUOWW OO

1885 = 100

WAEGUNGS~ - VERAENDERUNG

ANTEIL | 1882 |. 1892 1993 |[JAN. 1993
LFD. GUETERGRUPPE, -UNTERGRUPPE BZW. —ART M ‘ ~ GEGENUEBER
NR. , GESAMT- | DURCH- . DEZ.
INDEX  |SCRNITT| JAN. . | DEZ. | Jan. 1392

IN PROMILLE . | IN PROZENT
196 %NFE 27,80 82,9 84,3 80,2 78,8 -6,6-1,7
197 KONDENSATIONS-, POLYKONDENSATIONS~ UND POLYADDITIONSPRODUKTE 9,58 89,3 92,3 8,9 83,0 -4,7-1,0
138 SRme’ngéwxms- UND MISCHPOLYMERISATIONSPRODUKTE 1855 77,4 78,3 7181 7,5 -8,7-22
189 POLYAETHYLEN, INLAENDISCH 2,28 - 88,5 67,3 59,4 67,7 -14,3-2,9
200 POLYVINYLCHLORID, INLAENDISCH 161 77,7 81,8 701 71,0 -13,2+1,3
201 KUNSTSTOPFE AUF ZELLULOSEBASIS 1,33 1004 97,2 100,1 97,8 +0,8 - 2,3
202 KAUTSCHUK ‘ 3,66 72,8 73,4 71,8 72,2 -1,6+0,4
203 NATURKAUTSCHUK (EINSCHL. LATEX), IMPORTIERT 1,00 62,2 . 53,3 63,0 66,2 +11,6+5,1
204 SYNTHETISCHER KAUTSCHUK 266 76,8 78,7 75.3 74,5 -853-1,1
206 HALBZEUG UND EINZELTEILE AUS KUNSTSTOFF 1) 16,84 111,8 111,3 111,83 112,0 + 0,6 + 0,1
208 TAFELN UND PLATTEN AUS KUNSTSTOFF 1,49 101,2 101,2 100,6 100,4 - 0,8 - 0,2
207 HALBZEUG AUS SCHAUMKUNSTSTOFF 2,73 114,z 115,3 112,7 113,0 -2,0 + 0,3
208 EINZELTEILE AUS KUNSTSTOFF FUER MASCHINEN UND FAHRZEUGE 3,60 1092 108,9 109,7 110,4 + 1,4+ 0,8
209 EINZELTEILE AUS KUNSTSTOFF FUER ELEKTROTECHNISCHE, FEIN- 3'98 115,38 115,0 116,2 116,8 + 1,6 + 0,5

MECHANISCHE UNO OPTISCHE ERZEUGNISSE, INLAENDISCH
210 EINZELTEILE AUS KUNSTSTOFF FUER MOEBEL, INLAENDISCH 1,80 122,89 120,6 124,3 122,4 +1,6-1,5
211 FARBSIOFFE, FARBEN, LACKE UND VERWANDTE ERZEUGNISSE 2) 5,95 105,9 106,0 105,8 105,7 - 0,3 - 0,1
212 ANORGANISCHE PIGMENTE 2,00 97,2 959 97,6 95,8 - -0,7
213 ORGANISCHE FARBSTOFFE 2'23° 1135 114,0 113,5 114,3 + 0,3 + 0,7
214 DRUCKFARBEN, INUAENDISCH 132 10a,7 105,4° 103,89 1048 - 0,6 + 0,9
215  PHARMAZEUTISCHE GRUNDSTOFFE 2,32 97,8 9,7 99,5 99,4 +2,8~-0,1
218 SoNsTIGE CHEMISCHE ERZEUGNISSE 2) 8,3 101,3 101,4 100,8 100,56 - 0,9 - 0,3
217 GELATINE UND KLEBSTOFFE 1,63 115,2 113,0 115,5 117,68 + 4,1 + 1,8
218 ORGANISCHE GRENZFLAECHENAKTIVE STOFFE UND ZUBEREITUNGEN, 2,07 102)2 102,0 103,5 1047 +2,6+ 1,2
) GERBSTOFFE UND TEXTILHILFSMITTEL
218 ZUBEREITETE AODITIVES FUER MINERALOELE 0,66 90,3 90,9 90,1 - 89,9 ~-1,1-0,2
220 PULVER, SPRENGSTOFFE, PYROTECHNISCHE ERZEUGNISSE 0,41 1107 1100 114,38 111,6 + 1,4 -3,0
221 GLAS UND GLASWAREN 1) 4,13 105,7 105,2 108,2 105,2 - -0,9
222 HOHLGLAS 0,30 107.9 106,4 109,7 109,5 + 2,9 -0,2
223 BELEUCHTUNGSGLA 0,14 117,7 115,7 1185 118.5 +2,4 -
223 S ASROL BEN DR, “ROEHREN 0,76 1081 104,77 108,1 107,8 + 3,0 -0,
2% VEREDELTES FLACHGLAS 3002 106, 108,1° 108/8 108,38 + 2,6 +0)
228 . ° ALTGLAS, INLAENDISCH 0,21 79,8 . '3 33,7 60,9 -40,
227 R%E%S SCHNITTHOLZ, SPERRMOLZ UND SONSTIGES BEARBEITETES 11,9 100,2 98,4 98,0 98,3 ~-0,1+0,
DARUNTER: : .

228 ROHHOLZ 3,22 100,4 - 91,4 100,3 102,4 +i2,0 + 2,
229 . INDUSTRIEHOLZ (LAUB~ UND NADELROHHOLZ) 0'aa 77,0 82,3 67,8 71,4 ~-13,2+ 5,
230 LAUB~ UND NADELSTAMMHOLZ 2,78 104,0 92,8 105,48 107,38 +15,6 + 1,
231 LAUBSTAYMHOLZ 1013 939 889 95,8 96,8 +8,9+0,
232 TROPISCHES LAUBROHHOLZ, IMPORTIERT 0,3 91,5 91,4 89,6 83,9 -1,6+0,
233 NADELSTAMMHOLZ 1065 111,0 95,6 111,38 114,56 +19,3 + 2,
234 SCHNITTHOLZ 3073 104, 105,2 101,5 100,6 - 4,4 - 0,
235 SCHNTTTHOLZ AUS NADELHOLZ, IMPORTIERT 183 ‘98,7 100,8 92,4 90,8 -9,9-1,
238 SCHNITTHOLZ AUS LAUBHOLZ 1086 110,01 109,4 109.9 109,7 + 0,3 - 0,
237 FURNIERE, IMPORTIERT 0,56 80,8 't 813 81,3 +2.8 -
238 SPERRHOLZ 1,42 1090 108,38 108,8 108,2 + 2.2 + 0,4
233 . HOLZFASERHARTPLATTEN 0,43 93,5 102,01 96,8 96,0 =-6,0-0,5
2420 HOLZSPANPLATTEN 2030 95,9 98,5 90,4 89,9 -8,7 - 0,6
241 HOLZWAREN 1) 2,57 116,83 115,5 117,48 117,2 + 1,6 - 0,2



RUEHERES BUNDESGEBIET J
PREISIM)EX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES ‘

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNOSBEREICH

1985 = 100

WAEGUNGS~ VERAENDERUNG

ANTEIL 1992 1982 1993 |[JAN. 1993

LFD. : GUETERGRUPPE, -UNTERGRUPPE B2W. -ART AM GEGENUEBER

NR. GESAMT- 1 DURCH- JAN. DEZ.

’ : INDEX SCHNITT|. JAN. DEZ. JAN. 1992

IN PROMILLE IN PROZENT
242 Hﬂkﬁm””' Z2ELLSTOFF, 'PAPIER UND PAPPE 1) 21,25 80,2 81,1 77,4 74, ~-8,1-3,7
243 ZELLSTOFF - 6,24 79,7 76,7 75,2 69,9 -8,9-7,0

DARUNTER: ’ '

244 SULFITZELLSTOFF ‘ 0,80 84,6 83,3 84,8 80,7 -3,1-4,8
245 SULFATZELLSTOFF, IMPORTIERT . 5,20 79,8 76,3 74,4 68,7 -10,0 - 7,7
248 : EDEL- UND KUNST""ASERZELLST(FF, IMPORTIERT ’ 0,36 66,9 67,3 68,9 68,7 -0,9-0,3
247 azélé?- l.LN) P;F;PERESTST(FFE FUER DIE PAPIER- UND PAPPE- .1,38 18,5 17,4 17,1 15,2 -12,6 -11,1
248 S:;E!S"FERUNVEREDELT 11,16 84,5 87,5 82,6 80,5 -8,0-2,5
249 Z2EITUNGSDRUCKPAPIER ’ 2,38 75,7 84,5 73,9 71,0 -16,0 - 3,9
250 DRUCK- UND SCHREIBPAPIER 5,12 88,4 89,9 87,0 85,7 -4,7-1,5
251 KRAF TPAPIER 1,45 95,6 97,3 92,8 9,8 -5,9-1,3
252 PELLPAPPEM’APIER ) 1,58 71,0 72,4 68,0 63,9 -11,7 - 6,0
253 APPE , UNVEREDELT 2,17 97,0 93,4 93,4 92,8 -6,6-0,8
254 PAPIER- UND PAPPENAREN 3) i . 2,52 °115,0 = 113,5 115,3 115,56 + 1,8 +0,2
255 GUMMIWAREN : ‘ 9,27 107,8 106,6 108,68 105,86 -0,9-2,8
256 BEREIFUNGEN : ' 3,39° 112,7 10,7 113,8 108,0 - 4,2 - 6,9
257 WE ICHGUMMIWAREN . 5,88 105,0 104,3 105,6 105,4 + 1,1 - 0,2
258 HAEUTE, FELLE UND LEDER 7,22 89,2 89,3 88,3 83,1 -1,3-0,2
259 ROHE PELZFELLE, IMPORTIERT . . 0,72 46,8 52,0 39,1 37,4 -28,1- 4,3
260 VEREDELTE PELZFELLE 1,71 98,5 96,5 98,0 98,2 +1,8+0,2
261 LEDER . 4,19 96,1 95,7 96,3 96,2 +0,5-0,1
262 HAEUTE UND FELLE VON SCHLACHTTIEREN 0,60 66,3 68,5 63,8 63,4 -.7,4-90,6
263 . FEDERN, UNBEARBEITEY, IMPORTIERT 0,25 52,6 51,9 51,9 62,9 +1,9+1,9
264 WOLLE, CHEMIEFASERN UND TEXTILIEN - 33,51 91,8 82,2 21,0 80,8 -1,4-0,1
265 WOLLE, UNBEARBEITET 1,81 57,1 £9,6 54,1 - 66,6 -5,0+ 4,86
266 BAUMAWOLLE, IMPORTIERT 1,30 54,8 67,0 63,5 56,9 - 0,2 + 6,4
267 SCHAFWOLLE, 'IMPORTIERT 0,51 62,8 66,1 55,6 85,7 -15,7 + 0,2
268 MERIND 0,39 61,7 66,2 53,3 3,7  -18,9 + 0,8
269 REUZ2UCHT 0,12 66,2 65,6 63,2 62,3 -65,0-1,4
270 CHEMIEF SERN 5,57 93,7 94,1 92,6 9,4 -29-1,3
271 ZELLULDSISCHE CHEMIEFASERN 1,21 10,5 111,3 109,3 - 108,7 - 2,3-0,5
272 SYNTHETISCHE CHEMIEFASERN 4,36 83,0 - 89,3 87,9 86,8 ~-3,0-1,5
273 SYNTHETISCHE SPINNFASERN 1,94 81,3 82,2 73,9 73,8 ~2,9-0,1
274 SYNTHETISCHE FILAMENTGARNE 2,42 95,3 85,0 94,3 92,0 -3,2-2,4

275 gi)r\(‘&[‘lféSN 26,13 94,0 94,1 93,2, 93,2 -1,0 -~
278 KAMMZUEGE UND VORGARN, IMPORTIERT ) 0,82 . 70,7 71,0 64,6 64,9 -8,6+ 0,5
277 SCHAFWOLLE, REIN GEHA§CHEN, IMPORTIERT 0,22 81,4 61,4 57,0 56,3 -8,3-1,2
278 g:%TER 9,92 84,9 85,7 83,2 83,0 -3,2-0,2
279 GARN UEBERWIEGEND AUS BAUMWOLLE ) 4,04 72,6 74,8 69,7 63,6 -7,0-0,1

280 GARN UEBERWIEGEND AUS WOLLE 1,61 88,3 86,5 83,7 83,7 -3,2 -
281 GARN UEBERWIEGEND AUS SYNTHETISCHEN SPIMFASERN UND —FAEDEN 2,50 94,0 3,8 93,4 93,5 -0,3+0,1
282 . TEXTURIERTES GARN 1,2 101,89 101,4 01,6 100,88 ~-0,5-0,7
283 GEWEBE 12,05 100,8 100,6 100,8 01,0 + 0,4+ 0,2

DARUNTER: -

284 ROHGEWEBE 2,16 78,6 - 79,4 78,5 8 ~0,8+0,4

285 FEg&?gEbEBE 5,62 104,2 103,9 104,0 104,0 + 0,1 -

288 FERTIGGEWEBE , GANZ ODER UEBERWIEGEND AUS BAUMAOLLE 1,14 98,5 98,2 98,5 8,5 +0;3 -

287 FERY GGMBE, GANZ ODER UEBERWIEGEND AUS WOLLE 1,18 102,2 102,6 101,4 101,484 -1,2 . -
288 FERTIGGEWEBE, GANZ ODER UEBERWIEGEND AUS 1,45 104,3 104,4 104,4 104,5 + 0,1+ 0,1

SYNTHETISCHEN FASERN UND FAEDEN :

289 BESCHICHTETE GEWEBE UND ANDERE BESCHICHTETE TRAEGERBAHNEN 0,66 108,9 106,39 108,2 108,3 + 1,3 + 0,1
290 MOEBEL- UND DEKORATIONSSTOFF 1,50 12,5 11,7 113,1 14,5 +2,56+1,2
291 TEXTILE RESTSTOFFE (EINSCHL. LUMPEN), INLAENDISCH 0,29 62,8 60,4 60,7 61,0 +1,0+0,5.

1) OHNE PACKPAPIER. 3) OHNE TAPETEN UND VERPACKUNGSMATERIAL.

2) UNTER BERUECKSICHTIGUNG NEGATIVER PREISI!EI.DUHGEN
HAETTE SICH FOLGEJIDER "INDEXWERT" ERGEBEM:
JANUAR 1993 = 7,6.



FRUEHERES BUNDESGEBIET

PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DE
1 AKTUELLE ERGE!

S PRODUZIERENDEN GEWERBES
BNISSE

1.4 WARENEINGANG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH -

1985 = 100

LFD. . GUETERGRUPPE, -UNTERGRUPPE B2W. -ART

NR.

WAEGUNGS~ VERAENDERUNG
ANTETL 1992 1992 1993 |JAN. 1993
AM GEGENUEBER
"GESAMT- | DURCH- JAN, DEZ2.
INDEX SCHNITT| JAN. DEZ. JAN. 1992
IN PROMILLE IN PROZENT

292 WARENEINGANG FUER DAS BAUGEWERBE 1)
233 MINERALISCHE BAUSTOFFE

DARUNTER:
294 gATURSTEIbE

ARUNTER:
296 " GLEISBETTUNGSSCHOTTER, INLAENDISCH
2% STRASSENSCHOTTER, SPLITT UND BRECHSAND, INLAENDISCH
237 EDELSPLITT UND EbELakecHsmo INLAENDI SCH
238 BITUMINOESES, GETEERTES UND ASPHALTIERTES MISCHGUT, INLAENDI
299 BAUSAND UND BAUKIES
300 ZEMENT UND ZEMENTAEHNLICHE BINDEMITTEL
DARUNTER:
301 PORTLANDZEMENT, INLAENDISCH
302 . HOCHOFENZEMENT, .INLAENDISCH
303 ERZELGNISSE AUS $IPS, INLAENDISCH
304 TRANSPORTBETON, INLAENDISC
305 2IEGELEIERZEUGNISSE
308 MAUERZIEGEL UND KLINKER
307 DACHZIEGEL, INLAENDISCH
308 GROBSTEINZEUS, INLAENDISCH
308 KALKSANDSTET Né INLAENDISCH
310 Bemuznze
DARUNTE
an BE)ONCRZEUGNISSE FUER DEN HOCHBAU, INLAENDISCH
DARUNTER:
312 BAUSTOFFE AUS LEICHTBETON
313 BAUSTOFFE AUS.GASBETON
314 BETONFERTIGTEILE
315 BETONWERKSTEIN
316 BETONERZEUGNISSE FUER DEN TIEFBAU, INLAENDISC
317 ASBESTZEMENTWAREN B2W. FASERZEMENTWAREN, INLAEM)ISCH
318 MINERALISCHE ISOLIERMITTEL
319 WAND- UND BODENFLIESEN
320  BAUMATERIAL AUS METALL
DARUNTER:
321 GLEISEBERBAUERZEUGNISSE, INLAENDISCH
322 BETONST
323 omreazsuemsse
DARUNTER:
324 BETONSTAHLMATTEN, INLAENDISCH
az HOCHBAUKONSTRUKTIONEN AUS STAHL UND LEICHTMETALL
326 - BAUELEMENTE AUS STAHL UND LEICHTMETALL
DARUNTER:
327 TORE_UND_TUEREN, INLAENDISCH
328 FENSTER GANZ ODER.UEBERWIEGEND AUS LEICHTMETALL, INLAENDISCH
az9 TUERSCHLOESSER UND —SCHLIESSER, BAUBESCHUAEGE, INLAENDISCH
330 INSTALLATIONSMATERIAL FUER WASSER, GAS UND HEIZUNG
331 ROMRE AUS KUPFER UND KUPFERLEGIERUNGEN, INLAENDISCH
332 ROHRE, ROHRFORM-, —VERSCHLUSS- UND -VERBINDUNGSSTUECKE AUS
KUNSTSTOFF, INLAENDISCH
333 ROHRLEITUNGEN, INLAENDISCH
334 HEIZKESSEL FUER WARMAASSERHEIZUNGSANLAGEN, INLAENDISCH
335 SANITAERE ARMATUREN, INLAENDISCH
336 DAMPF— UND HEIZUNGSARMATUREN, INLAENDISCH
337 BRENNER UND FEUERUNGEN, INLAENDISCH
33 STAHLRADIATOREN UND PLATTENHEIZKOERPER
339 INSTALLATIONSGEGENSTAENDE AUS PORZELLAN
360  GLAS FUER DAS BAUGEWERBE
391 FLACHGLAS
322 GLASFASER
343 BAMATERIAL AUS HOLZ
DARUNTER
344 BAUHOLZ, INLAENDISCH
3% BRETTER UND BOHLEN, INLAENDISCH
366 LATTEN, INLAENDISCH
3q7 HOLZSPANPLATTEN, ROH ODER GESCHLIFFEN, INLAENDLSCH
38 BAUELEMENTE AUS HOLZ
' DARUNTER:
349 FENSTER FUER DEN HOCHBAU, INLAENDISCH
350  SONSTIGE BAUMATERIALIEN
. DARUNTER:
31 BITUMEN
357 ANSTRICHSTOFFE UND VE

ROUENNUNGEN |

-~ 353 BITUMINGESE DACH- UND DICHTUNGSMATERIALIEN, INLAENDISCH
354 BAUTENSCHUTZMITTEL, INLAENDISCH

355 . WAND- UND BODENBE! E_AUS KUNSTSTOFF

LAEG
356 BAUELEMENTE AUS KLNSTSTEFF, INLAENDISCH
357 TAPETEN AUS PAPIER

1) NACH DEM VORWIEGENDEN ‘VERIrENDUNGSBEREICH ZUGEORDNETE VOR-~
PRODUKTE (EINSCHL. ROHSTOFFE), OHNE HILFSSTOFFE (ENERGIE,

—18 ~

89,93 112,4 111,3 112,4 113,1 + 1,6+ 0,6

4,22 117,4 115,8 118,06 118,3 + 3,0

3,45 101,8 99,3 102,0 102,1 + 2,2
0,06 105,85 103,7 106,0 '106,7 + 2,9
0,69 112,7 110,2 113,86 -113,1 + 2,6
0,31 107,2 104,4 108,7 4 +13.8
SCH 1,68 82,1 91,2 91,5 91,8 + 0,7
2,14 123,6 119,5 125,0 127,3 +6,5
5,97 112,4 111,89 112,6 114,4 +2,2
4,58 112,7 112,3 112,39 115,0 + 2,4
0,68 - 114,2 113,2 114,7 115,8 + 2,3
0,98 98,8 93,5 93,0 100,5 + 1,0
6,78 123,5 123,1 123,5 125,39 + 2,3
3,17 121,5 119,3 122,2 123,7 + 3,7
2,15 128,2 122,0 125,1 127,2 + 4,3
1,02 115,8 113,86 116,2 116,2 + 2,3
0,22 127,5 124,4 130,686 130,68 + 5,0
0,90 128,38 125,4 130,8 133,4 +6,4
8,56 125,0 122,0 126,68 127,8 + 4,8
5,40 127,1 124,2 128,4 129,5 + 4,3
0, 141,4  138,7 142,5 149,060 + 7,4
0,76 135,4 134,1 135,8 139,2 + 3,8
2, 121,56 118,86 122,8 122,3 + 3,6
0,46 124,86 ' 121,1 127,1 127,83 + 5,6
2,93 120,7 117,2 122,8 124,3 + 6,1
1,5 118,1 115,8 119,4 119,84 + 3,1
0,86 ,8 108,2 105,4 106,1 - 1,9
2,39 108,5 107,7 108,3 108,3 + 0,8
13,98 109,4 108,0 108,4 108,8 + 1,7
0,33 103,83 102,89 105,2 105,2 + 2,2
1,13 64,5 66,2 53, 62,0 - 6,3
2,10 70,1 70,7 62,0 67,3 - 4,0
1,80 66,1 66,7 56,7 63,6 -4,6
0,83 117,5 -116,8 116,86 115,2 - 1.4
4,00 126,1 123,4 127,8 128,1 +3,8
1,55 131,5 .127,6 134,0 133,9 + 4,9
1,86 122,4 120,1 123,5 123,6 + 2,9
1,54 134,1 130,6 134,8 137,84 +5,2
8,23 124,2 121,5 124,89 125,4 + 3,2
0,81 105,0 102,86 102,83 105,86 + 2,9
1,54 111,2 113,3 109,38 103,4 - 3,4
0,22 143,4 ' 143,3 153,4 155,83 + 8,8
0,23 128,5 124,2 123,8 129,8 + 4,5
1,91 13,8 132,8 138,0 139,38 + 4,3
0,50 133,4 127,8 135,5 135,8 + 7,0
1,86 126,68 123,4 128,7 123,4 + 4,9
1,22 122,6° 118,27 123,7 121,3 +2,2
0,64 132,0 128,8 133,7 8 +3,9
3,23 103,3 103,39 102,8 102,3 - 1,5
1,42 . 110,7 ‘111,65 108,7 108,5 - 2,7
1,81 ‘97,6 87,8 ‘98,1 97,4 -0,5
11,94 108,7 108,8 107,4 107,1 - 1,6
0,89 107,3 107,0 106,5 105,7 -~ 1,2
1,79 y .8 9a, 3,2 - 4,5
0,23 102,3 102,7 100,7 93,9 - 2,7
1,92 9 99,8 85,8 -14,0
5,70 117,93 '115,8 118,3 120,1 + 3,7
2,03 122,3 119,8 123,5 123,5 '+ 3,1
20,33 102,8 102,5 102,56 102,6 + 0,1
2,41 38,6 43,4 36,5 355 -15,9
86 117,9  116,9 117,4 117,86 + 0,6
1,00 82,7. 75 3 =77
1,55 103,0 102,1 103,2 102,7 + 0,6
0,79 110,4 110,4 110,68 111,7 +1,2
6,73 111,1 103,6 112,2 112,1 +2,3
0,37 111,8 110,65 112,0 111,4 + 0,8

BRENN- UND TREIBSTOFFE) SOWIE. OMNE BETRIEBSSTOFFE (VER-
PACKUNGSMATERIAL, SCHMIERMITTEL UND WASSER).
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FRUEHERES BUNDESGEBIET ,
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENOUNGSBEREICH

i

1) EINSCHL. BRENNSTOFFE FUER DIE ENERGIEERZEUGUNG.

19—

WHWNGT =0

= 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
. ANTEIL 1992 1992 18983 |JAN. I
LFD. GUETERGRUPPE, ~UNTERGRUPPE BZW. —ART AM - GEGENUEBER
NR. : . GESAMT- [ DURCH- . DE2.
INDEX ' |SCHNITT{ JAN, DEZ. JAN. 992
IN PROMILLE IN PROZENT
358 ENERGIE, BRENN- UKD TREIBSTOFFE 1) » 127,23 81,2 81,0 80,4 80,6 -0,5+0,2
.- DARUN A
359 ELEKTRIZITAET, INLAENDISCH . 35,01 . 104,3 104,1 '104,4 104,4 + 0,3 -
360 ELEKTRIZITAET AN GEWERBE 8,82 103,4 102,8 103,8 103,9 '+ 1,1 +0,1
361 ELEKTRIZITAET AN SONDERABNEHMER IN NIEDERSPANNUNG S 3,68 104,8 104,7 104,9 05, + 0,3 +90,1
362 ELEKTRIZITAET AN SONDERABNEHMER IN ‘HOCHSPANNUNG 22,51 104,6 104,5 104,6 104,5 - =.0,1
383 FERNWAERME, INLAENDISCH 1,21 90,0 90,3 89,8 83,7 -0,7 + 0,1
364 ERDGAS 25,27 49,1 51,4 48,7 47,2 -8,2+1,1
365 FLUESSIGGAS 1,53 49,5 67,1 51,7 51,6 -23,1 - 0,2
368 S%EI IEJRJD KOKS 29,69 107,38 - 105,1 108,1 108,1 + 2,9 -
367 STEINKOHLE, INLAENDISCH 19,35 112,6 108,86 113,1 113,1 + 4,1 -
368 RUHR—NUSSKOHLEN (FETT) C ,56 108,4 - 104,5 108,7 08,7 + 4,0 -
- 369 AACHENER F| TTKDHLE = 3/4-FETTKOHLE 1,03 115,2 114,4 116,0 116,0 + 1,4 -
370 RUHR-FEINKOHLE 12,33 112,56 108,6 112,39 112,39 + 4,0 -
371 GASFLAMM KOHLE B »89° 112,565  108,4 @ 112,9 112,38 + 4,2 -
372 FETTKOHLE (KRAFTHERKSKDHLE) i 11,44 112,5 108,6 112,9 112,9 + 4,0 -
373 RUHR-KOKSKOHLEN, KOKSKOHLE II : 2,76 113,56 108,8 113,9 113,9 + 4,7 -
374 SAAR-REVIER, FETTKGHLE : 9,66 110,98 105,9 111,89 111,9. '+5,7 -~
375 SAAR-REVIER, EDELFLAMMKOHLE o 2,03 112,22 107,3 113,3 113,3 +5,8 -
376 STEINKOHLE, IMPORTIERT : - 1,81 59,9 67,2 55,6 55, -17,7 - 0,
377 STEINKU'ILENKD KS ) 4,31 108,3 103,8 108,7 108,6 .+ 4,6 -0,
378 BRAUNKCHLE UND BRAUNKOHLENBRIKETTS, INLAENDISCH 4,20 108,4 108,5 106,8 106,98 + 0,4+ 0,
378 FLUESSIGE KRAFT- UND BRENNSTOFFE (OHNE FLUESSIGGAS) 32,42 81,0 60,3 59,2 59,5 -1,3+0,
380 KRAFTSTOFFE ' 14,22 86,2 85,6 84,8 85,0 -0,7+0,
381 MOTORENBENZIN 7,12 85,9 95,1 83,2 83,8 -1,7+0,
‘382 DIESELKRAFTSTOFF 7,10 76,4 76,1 76,4 7,5 +0,6+0,
383 HEIZ0ELE 18,20 41,4 40,8 39,1 - 39,6 -2,6+1,
384 HEIZ0EL, LEICHT 5,49 50,3 43,4 49,7 49,7 '+ 0,6 -~
388 HEIZOEL, SCHWER ) 2,71 37,5 38,8 34,5 35,2 -4,3+2,0
386 SPALT- UND BRUTSTOFFE, IMPORTIERT o 1,41 34,2 33,8 38,3 38,4 . +13,3 + 0,3
387 BETRIEBSSTOFFE 34,48 107,7 108,2 107,1 108,2 - 1,8 - 0,8
388 VERPACKUNGSMATERIAL ) . 30,38 108,4 107,0 105,565 104,7 U- 2,1 -0,8
389 VERPACKUM;SMATERIAL AUS METALL . 4,67 99,6 89,5 29,5 96,8 - 2,7 -2,7
330 LAGER- TRANSPDRTBEHAELTER AUS STAHLBLECH, INLAENDISCH 9,13 . 110,8 111,0 10,8 110,9 .- 0,1+ 0,1
381 FEINSTBLECHPACKUM;EN 3,55 98,7 98,8 98,7 95,8 - 3,0 -2,8
392 DOSEN, . TUBEN UND SCHRAUBVERSCHLUESSE AUS ALUMINIUM, INLAENDISCH 0,99 101,1 100,7 101,0 98,3 -2,4-2,7
333 Xﬁ%CEKLNGSMATERIAL AUS GLAS : 2,78 100,5 . .103,2 98,2 97,86 -65,4-0,6
394 GETRAENKEFLASCHEN, INLAENDISCH 1,42 93,2 98,0 89,0 87,1 -11,1-2,1
335 KONSERVENGLAS, INLAENDISCH 0,56  103,8 105,6 - 103,0 03,2 - 2,3 +.0,2
3% MEDIZIN- UND VERPACKU'BSGLAS, INCAENDISCH 0,52 115,7 115,56 116,0 11,6 + 1,0 + 0,5
397 XERmCKLRDBSMATERIAL AUS HOLZ 1,83 - 106,0 .108,0 104,5 103,4 - 4,3-1,1
398 KISTEN AUS HOL2, INLAENDISCH 0,86 '113,7 114,83 112,4 111,68 =-2,9-0,7
339 FLACHPALETTEN, INLAENDISCH 0,88 97,6 = '100,7 95, 94, -6,7-1,9
400 XE%CKMWTERIAL AUS PAPIER UND PAPPE 11,68 1138,2 113,3 112,9 112,585 - 0,7 - 0,4
401 PACKPAPIER 0,62 84,8 85,5 82,8 81,6 -4,6-1,2
402 PAPIERSAECKE, INLAENDISCH 0,68 110,68 103,1 111,4 111,4 + 2,1 -
403 TUETEN UND BEUTEL AUS PAPIER, INLAENDISCH 0,24 122,3 121,6 122,38 21,8 '+ 0,2 - 0,9
404 WELLPAPPE, INLAENDISC 3,32 108,8 110,1 104,5 104,0 -5,5-0,
405 VERPACKUNGSMITTEL AUS KARTON UND VDLLPAPPE INLAENDISCH . 3,67 117,86 117,0 117,56 117,0 = -0,4
4086 VERPACKUNGS— UND AUSSTATTUNGSDRUCKSACHEN, INLAENDTSCH ) 2,07 -126,8 124,1 - 128,83 28,8 +3,9 . -
.. 407 . VERPACKUNGSMATERTAL AUS KUNSTSTOFF 9,53 103,2 103,89 -101,9 101,5 -2,3-0,4
408 FOLIEN AUS KUNSTSTOFF 4,25 99, 99, 97,7 97,6 -2,4-0,2
409 VERPACIG.MSHITTEL, LAGER- UND TRANSPORTBEHAELTER 5,28 106,5 107,2 - 105,2 104,8 - 2,2 - 0,4
ARINTER: -
410 BEUTEL, TRAGTASCHEN UNO SAECKE AUS. KUNSTSTOFF, INLAENDISCH - 1,41 88,8 101,2 96,3 95,8  -5,5-0,7
411 FLASCHEN AUS KUNSTSTOFF SCH 0,63 115,0 115,0 114,8 115,2 + 0,2 + 0,3
412 FAESSER UND TRANSPDRTBE#AESSE AUS KUNSTSTOFF, INLAENDISC! 0,45 108,2 108,1 103,3 101,8 -5,8-~1,5
413 VERPACKUNGSBECHER, —DDSEN UND -EIMER AUS KUNSTSTOFF, INLAEM)ISCH 1,07 108,6 09,0 ‘107,84 107,4 -1,56 -
414 SCHMIERMITTEL UND WASSER 4,10 17,7 16,6 118,68 118,8 + 0,3 - 1,4
415 SCHMIERMITTEL U.AE. MINERALISCHE OELE 1,81 93,8 94,4 a3, 84, -10,2 - 9,4
416 WASSER, INLAENDISCH 2,23 138,68 - 134,2 138,4 142,2 + 6,0 + 2,7



FRUEHERES BUNDESGEBIET ,
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

‘2 MITTELFRISTIGE UEBERSICHT
ABSOLUTE WERTE

11985 = 100
; WARENE INGANG o
5 AUS DER LAND- UND FORST- AUS DEM PRODUZIERENDEN GEWERBE
JAHR INSGESAMT WIRTSCHAFT, FISCHEREI ,
: , ZUSAMMEN | . DARUNTER
MONAT ' IN- l AUS- ) IN- 1 AUS-. IN- AUS~ ENERGIE, BRENN-,
INSGESAMT | LAENDISCHER ZUSAMMEN | LAENDISCHER ZUSAMMEN ISCHER TREIB-
HERKUNFT ‘ HERKUNFT HERKUNFT BETRIEBSSTOFFE
£ 1989 D seecresseee  92.8 93.8 79.0 92.1 83.4 . 75.0 82.9 100.0  79.4 83.7
1990 D cevesecescs: - 91.4 89.4 75.7.  88.9 85.4  87.1 91.8 83.8 78.5 85.5
1891 D veeveeseese 91,0 99.4 .74.7 84.1 91.4 67.2 91.7  100.3 75.3 88.0
1992 D vevvrseeres 89,8 99.6 71.0 83.8 g2.6 63.3 0.5  100.3 7.7 86.9
' 1989 APRIL ....... 93.3 89.7  80.7 g1.0 8.1  78.9 83.5  100.1 80.9 83.5
T eeeeeeeee  93.4 89.7 81.1 81,8 96.8  79.4 83.6 100.1 81.3 83.5
vecesses  83.5. 100.2 80,4 82.2 98.5 77.5° 83.6 100.4  80.7 83.2
JULL eveeers 92,7 98.9 . 78.8 81.2 g8.8 .73.2 g2.8  100.0 78.0 83.3
AUGUST ...... . 93.1° 100.4  78.8 g2.7 101.6 72.3 g3.1  100.3 73.6 83.7
SEPTEMBER ...  93.4 100.7- 78.2 94,7 104.6 71.8 83.3 . 73.8 84.3
OKTOBER ..... 93.1 100.7  78.4 93.8 103.7  70.3 93.0  100.3 79.1 85.2
- NOVEMBER .... 82.5 100.2  77.4 92.7 102.6  69.7 92.4 g9, 78.1 85.0
DEZEMBER .... 91.9 99,8 78.4 81.5 - 101.3 69.0 82.0 83.7 77.1 85.8
1990 JANUAR ......  91.3 83.3  75.8 8.7  97.5 68.8 91.6 = 99.5 - 76.4 85.7
" FEBRUAR ..... - 90.8 g8.9 75.3 88.4 86.5 . 81.2 98,2 75.8 85.0
MAERZ ....... = 91.0 93.0 75.5 88.5 g6.4  70.3 81.3 99.3 76.0 84.7
APRIL vevvee.  90.9 99.2 74.8 87.8 96,7 . 69.5 91.2 89.6. . 75.1 84.7
MAI .eecevees  90.8 89.6 73.7 88.3 96.8  68.7 81.1  100.0 .74.2 84.4
.5 83.5 73.0 88.2 87.1 7.5 80.8 89.8 73.5 . 84,0
JULT ooeveese  90.3 89.3 72.9 87.7 g6.8  6B.1 90.6 = 99.8 73.6 83.5
AUGUST o.ve..  91.2 99.6 75.0 85.8 94.7  €5.2 81.8  100.1 75.9 85.4
SEPTEMBER ...  92.3 89.8 77.7 85.7 94.4 €5.5 *83. 100.4 78.8 86.7
OKTOBER .....  93.1 100.1  78.5 84.9 93.5 64.9 93.9 100.8 80.8 - 88.1
NOVEMBER ....  92.3 g9.6  78.2 84.1 g2.8 4, 83.1 .100.8 79.5 87.2
DEZEMBER .... 81.7 - 98.2 77.0 84.4 82.8 65.1, - 92.4 .9 78.1 86.9
1991 JANUAR ....... 91.6 997 75.8  83.8 81.5 5.3 92.4° 100.6 76.7 89.0
 FEBRUAR .....  90.7 8.3 74.0 83.8 1.8 €5.3 . 91.5  100. 74.8 87.9
MAERZ +0.ve..  80.7 99.1 74.4 84.2 81.3 67.8 91.4 '93.8 75.0 86.5
CAPRIL +eeeee. 81,2 99.4 75.4 83.6 80.2  68.5 92.0 100.4 76.1 87.4
MAI veeeerees = 81.2 9.4 .75.3 . 84.5 g1.4 '68.4 - 91.9 100.2 75.9 87.6
veesesss 91,0 89.1 75.3 84.4 9.8 63.3 81,7 - 100.0 75.8 87.1
JULL voveeees 91,2 99.3 75.5 83.1 89.6  68.0 92.0  100.3 76.1 88.7
AUGUST ......  91.0 89.2 75.0 83.0 89.8 67.4 91.8  100.3 75.7 88.3
SEPTEMBER ...  91.1 89.6 74.6 84.2 81.6 66.8 81.8  100. 75.3 88.7
OKTOBER .....  91.2 93,7 74.8 84.7 92.5 .66.8 -~ 91.8 100.5°  75.3° 88.8
NOVEMBER ....  90.8 99.5. 73.9 85.4 93.4 66.8 81.4  100.2 74.6 88.4
DEZEMBER ....  90.0 89.2 72.1 84.8 83.0 66,0 - 90.5 99.9 72.8 87.6
1892 JANUAR ......  89.8 9.3 71.4 -85.1 83.2 66.2 90.3 99.9 71.9 . 86.8
~ FEBRUAR ..... 90.2 99.86 71.9 85.0 83.1  B6.2 80.7  100.3 72.4 872.3
MAERZ seeenes 3 997 721 85.7 93.3' B6.5 90.8  100.3 72.6 87.1
APRIL sveeeps.  80.5 89,9 72.3 85.1 93.6 65.5 81.1 - 100.6 ~ 72.9 87.2
MAI covevenee  90.7 100.1 ° 72.3 85.2 93.9 65.2 81.2  100.8 73.0 87.3
vieerese | 80.8  100.1 © 72.1 84.4 g3.4 63.7 91.2 100.8 = 72.9 87.3
- B ) 1 .
JULT seeenese  90.1 99,9 . 71.1 82.6 91.8 61.3 80.9  100.8 71.9 86.7
AUGUST +.eo0e. - 89,7 '83.8 70.0 -~  82.4 ‘92,2 53.9 80.4  100.7 70.9 - 86.5
SEPTEMBER ...  89.4 99.7 69.5 82.6 §2.5 5§9.5. .~ 90.1  100.5 70.4 86.6
OKTOBER .....  89.1 89.2 . 69.4 82.1 81.4 60.4 89.8  100.0 70.2 86.8
NOVEMBER ....  89.2 89.0  70.0 82.3 81.0 .62.2 89.9 99.9 70.7 86.8
\ DEZEMBER ....  88.8 98.6 '69.7  82.6 80.8 63.4 89.5 . 70.3 88.1
88.7 ~ 98.5 69.8 81.7 89.3 89.4 99.5 70.1 85.1
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FRUEHERES BUNDESGEBIET )
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

2 MITTELFRISTIGE UEBERSICHT

ABSOLUTE WERTE

JANU
FEBRUAR ......
MAE|

1) EINSCHL. LEBENDEM SCHLACHTVIEH.
2) EINSCHL. WASSER.

1885 = 100 .
GLIEDERUNG NACH DEM GRAD DER BEARBEITUNG
ROHSTOFFE HALB— UND FERTIGWAREN
JAHR
FUER DAS
MONAT IN- AUS- PRODUZIERENDE IN- " AUS~ FUER DAS
FUER DAS ‘GEWERBE 2) 2USAMMEN )
: EHRUNGS~ ERNAEH- PRODU-
ZUSAMMEN LAENDISCHER GEWERBE 1) DAR, ALT- LAENDISCHER RUNGSGE- Z1ERENDE
HERKUNFT ZU--N MﬁIAL HERKUNFT WERBE 3) GEWERBE 4)
RESTSTOFFE
1983 D savereeeeeee 80,5 101.0 57.8 92.3 73.2.. 98.6 96.3 99,7 8s.4, 89.7 96.7
1980 D svvsvincenes  78.9 95.6. 56.3 86.7 70.8 78.9 95.4 100.2 84.3 85.1 96.0
1991 D vevnvecenees  73.8 90.9 55.3 84.8 67.2 64.0 95.8 101.1 83.2 86.4 96.3
1992 D sevvensacens 72,0 91.8 50.6 84.4 64.3 56.7 94.89 101.3 80. 86.8. 95.3
1989 APRIL 80.4 98.4 6§0.6 0.9 73.8 97.4 96.8 100.0 89.7 90.6 97.2
MAI .. 80.8 98.8 6l.2 91.6 74.1 96.5 97.0 100.0 90.0 90.7 - 97.3
JUNI . 81.8 101.4 80.3 92.3 75.3 104. 96.7 99.9 89.3 90.8 97.1
JULI +e0e0eeee  80.8 101.8 57.4 91.3 73.8 101.6 9.1 89.6 87.9 90.1 96.4
AUGUST ..ess.. 81,1 103.0 57.2 92.8 73.8 101.8 96.4 93.8 88.5 89.4 96.8
SEPTEMBER .... 82.2 104.2 58.1 9.2 74.2 98.9 96.5 100.0 88.6 89.7 96.9
OKTOBER ..¢.... 81.5 103.5 67.2 94.1 73.6 97.3 96.4 100.1 ' g7.8 88.8 9.8
NOVEMBER ..... 80.4 ' 102.4 56.1 93.0 72.8 94.3 95.8 29, 86.8 88.1 96.3
DEZEMBER ..... 79.3 101.0 =~ 65.4 s1.8 71.8 90.1 95.5 29, 85.8 87.0 96.0
1980 JANUAR ,.veeee  77.7 98.0 55.3 88.2 7.2 84.9A 95.1 99.8 84.8 86.2 95.8
FEBRUAR ...... 76.5 95.9 55.1 87.7 69.5 77.5 95.0 99.8 84.3 85.9 95.5
MAERZ ........ 78.4 96.1 54.8 87.9 69.3 79.3 95.1 99.6 84.7 85.9 95.8
APRIL ivvevaes  78.7 96.4 53.0 87.3 68.5 82.3 g5.1 93.8 84.2 85.6 95.7
sesvesaees 75.8 98.2 51.2 88.0 68.2 88.1 g85.1 100.0 83.7 85.6 95.8
I coneeenes 749 98.0 43.8 88.0 66.8 86.2 94.8 98.8 4 85.1 95.5
JULT (ooveenee 74,4 97.0 43.8 87.6 68.2 81.8 94.8 ' 93.8 83.3 84.8 95.4
AUGUST ... 75.7 95.7 63.8 85.8 69.4 81.4 95.6 100.4 84.4 84.8 98.2
v SEPTEMBER 78.2 95.0 53.7 88.8 73.5 78.3 9.2 100.8 85.7 84.7 96.9
OKTOBER .. 80.6  93.3 668.7 84.9 78.0 72.9 96.6 101.5 8s5.1 84.2 97.3
NOVEMBER ..... - 79.1 92.1 64.8 84.4 75.8 68.2 96.0 101.1 84.2 83.9 96.7
DE2EMBER +v...  77.3 91.5 61.8 84,8 72.7 65.1 5.7 100.9 83.8 84.2 96.4
1991 JANUAR ....... 75.2 91.0 57.8 83.8 . 89.8 65.5 98.2 101.5 83.8 84.7 96.8
FEBRUAR ...... 73.2 30.8 63.3 84.3 - 66.4 63.5 95.7 101.1 82.9 84.8 96.3
MAERZ .coeeves 73,2 90.8 53.9 84,7 66.1 65.2 95.6 100.8 - 83.5 85.8 9.2
T OAPRIL civeesee 7402 91.3 55.5 84.1 68.1 70.8 96.0 101.0 84.3 86.2 96.6
cesavsenns 747 91.9 55.7 85.0 68.2 68.8 2.8 100.9 84.0 86.4 96.4
sseseeess 73,9 90.5 85.8 84.9 67.1 64.7 95.8 100.9 84, 87.0 96.3
JULL sevveeeae’ 73.5 89.6 55.9 - 83.8 67.3 63.5 96.2 101.3 84.2 86.3 6.7
AUBUST teevise 73,5 89.5 65.8 83.7 67.1 62.3 95.9 101.3 83.5 86.5 96.5
74.2 81.1 55.7 85.1 67.5 63.1 95.8 101.4 83.0 87.2 96.3"
74.5 91.5 55.9 85.8 67.5 61.9 35.8 101.4 '82.9 87.8 9.3 -
74.5 91.7 55.8 86.6 66.9 59.8 95.4 101.2 82.0 87.7 5.9
72.7 91.0 62.7 88.0 64.5 57.3 94.8 100.9 80. 87.1 95.3
1992 JANUAR ....... 71.9 91.1 50.8 88.1 - 63.0 56.1 94.9 101.0 80.8 87.7 95.3
FEBRUAR +.ev0ee  72.5 92.1 51.0 85.8 64.2 58. 95.1 101.2 81.1 87.8 95.56
MAERZ .evvsees 73,2 92.7 51.7 86.2 85.1 59. g5.1 101.1 81.2 88.2 95.5
APRIL ¢ceevess 73,3 92.7 52.0 85.5 65.7 59.7 95.3 101.4 81.3 87.9 95.8
MAI sovevnnaes 73,7 93.0 52.5 85.8 66.3 60.1 5.4 101.6 81.1 87.6 %5.9
I eovseeese 73.4 92.8 52.2 84.9 66.2 60.0 95.4 101.8 80.8 87.2 95.9
JULL cevvcenes 72,2 91.8 50.8 83.2 85.3 " 59.7 95.1 101.6 80.2 86.4 95.8
AUGUST ¢.oveee  71.4 92.0 48.8 83.1 4.1 88.1 94.8 . 79.5 © 86.0 95.4
SEPTEMBER ...... 70.8 91.5 47.9 83.4 . 63.0 55.6 94.7 . 79.1 85.8 95.2
OKTOBER +.v.es  70.4 90.1 48.7 82.8 82.7 51.5 94,3  101.1 78.5 85.1 94.9
NOVEMBER ..... 70.8 83.8 50.2 83.4 83.1 - 50.7 94.3. 101.0 78.8 85.7 94.8
DEZ2EMBER ..... 70.8 . 50.3 83.3 63.1 50.1 93.8 100.8 78.4 85.7 84.3
AR ceeesee  70.5 89.2 49.8 82.1 63.2 52.2 93.8 100.4 .78.4 85.6 94.3

3) WARENEINGANG (OHNE ROHSTOFFE) AUS DER LANDWIRTSCHAFT UND

FISCHEREI UND DEM ERNAEHRUNGSGEWERBE,

4) OHNE WARENEINGANG FUER DAS ERNAEHRUNGSGEWERBE AUS DER LAND-

WIRTSCHAFT UND FISCHEREI UND DEM ERNAEHRUNGSGEWERBE.
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2) EINSCHL. SPERRHOLZ UND SONSTIGEM BEARBEITETEM HOLZ, OHNE MATERIALIEN
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1) OHNE MATERIALIEN FUER DAS BAUGEWERSE.
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FRUEHERES BUNOESGEBIET
' PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

| 2 MITTELFRISTIGE UEBERSICHT
. ABSOLUTE WERTE
: 1985 = 100

GLIEDERUNG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH

JAHR © | WARENEINGANG FUER DAS | ENERGIE, BRENN- UND TREIBSTOFFE 2) BETRIEBSSTOFFE
MONAT , BAUGEWERBE 1) . - -
) . DARUNTER ' VERPACKUNGS- SCHMIER-
~ DAYON . - MATERIAL MITTEL |WASSER,
2~ |ELEKTRI- KOHLE |FLUESSIGE | U~ |-=—-————————w——| U,AE. |INLAEN-
2U-  |BAUHAUPT-| AUSBAU-| SAMMEN |2ITAET, | ERD- UND KRAF T SAMMEN] 2U— |DAR. AUS| MINERA- | DISCH
INLAEN- | GAS KOKS |UND BRENN- SAMMEN| PAPIER | LISCHE
GEWERBE DISCH STOFFE 3) U. PAPPE| OELE

1989 D ..‘.'....... 103.6° 101.5 108.6- 78.8 108.3 41.4 101.8 57.8 102.4 102.8 106.8 '82.6 116.0

1990 D saseeseses 107.0  104.9 108.8 80.2 106.0 48.3 103.0 0.0 105.1 "104.9 - 110.0 88.1 22.

1991 D vevevveess 109.7  107.1 113.3 82.5 104.4 56.6 103.8 62.7 108.5 107.8 113.1 6.6 127.5

1992 D secennneee 112.4  110.0 115.8 81.2 104.3 48.1 107.9 B1.0 107.7 108.4 113.2 93.9 136.8

1989 APRIL . 103.1 101.0 108.0 78.4\ 108.3 38.7 100.8 B0.2 102,3 102.5 106.2 82.2 - 115.9
MAI ... 103.5 101.4 106.4 78.3 108.3 33.8 100.8 58.9 102.5 102.8 106.8 82.9 1156.9

. 103.6 101.5 106.6 78.0 108. 40.1 - 100.8 57.5 102.4 102.5 107. 83.1 115.9

JULI .. 103.8° 101.8 106.8 78.1 108.3 40.9 102.8 85.9 102.3 102.4 107.3° 83.1 116.0

AUGUST ..... 104. . 107.3 78.7 . 4.9 102, 68.3 102.4 102.5 107.5 83.1  1l16.1

 SEPTEMBER .. 104.2 102.2 107.2 79.3 . 42,4 102.89 59.1 102.5 102.6 107.5 83.6 116.1
. OKTOBER .... 104.86 = 102.3 " 107.8 80.5 108.4 °"45.2 103.0 61.0 102.7° 102.8 107.7 83.5 116.1
NOVEMBER ... 104.7 102.4 107.8 80.2 108.4 45.8 103.0 59.4 102.9 103.0 108.1 83.7 118.1

DEZEMBER ... 104.7 102.7 107.7 81.2 108.3 . 46.5 103.0 62.8  103.0 103.2 108.5 84,0 116.1

1880 JANUAR ..... 105.3° 103.5 107.8 -80.8 107.5 43.0 103.0 1.0 103.7 103.8 108.6 83.5 120.5
FEBRUAR .... 105.8 103.8 108.6 79.8 107. 48.7 - 103, 66.8 103.9 103. . 81.8 20.
MAERZ ...... 106.1 104.2 108.8 79.5. . 49.4 . 54.9 03.9 103.8 108.3 82.0 . .
APRIL ...... 106.6° 104.8 109.3 78.3 107.2 50.3 103.0 54.0 104.4 104.1 ° 109.4 86.0 122.2
MAI ,........107.0 .0 109.8 78.9 107.2 50.3 103.0 52,8 104.7 1 104.4 109.8 87.2 122.2

I seeees. 107.1  108.1 108.8 78.4 107.3 50.0 103.1 0.7 104.7 104.4 108.8 87.5 122.2
JULI .eveve. 107.5 - 108.4 ' 110.5 72.7 104.8 48.8  103.0 B52.1 104.8 104.5 110.0 87.8 122.5
"AUGUST ..... 107.8 105.7 110.7 80.1 104.8 45,6 102.8 62.9 105.0 104.7 110.3 87.3 122.7
SEPTEMBER .. 107.7 105.6 110. 8.6 104.6 46.9 02. 67.9 05.5 105.3 110.8 88.0 22,
OKTOBER .... 107.8 105.8 110.5 83.1 104.6 45.8 103.0 73.8 108.5  108.1 110.6 92.0  122.8
NOVEMBER ... 107.6 105.4 110.7 81.8 04, 46.7 103.0 67.8 107.2 - 108.8 110.8 87.2 122.8
DEZEMBER ... 107.5 - 105.0 . 81.4 f 48.0 -108.0 65.2 107.4 106.9 110.9 87.0 122.8

; . ).

1991 JANUAR ..... 108.2 '106.1 111.3 '83.8 104.3 61.3 102.9 71.8 108.4 107.8 111.7 96.7 125.4
FEBRUAR .... 108.8 106.2 111.8 . 82.3 104.4 54.1 103.0 83.5 .8 108. . 87.7 1256.4
MAERZ ...... 108.7 108.2 112.2 80.8 104.4 .8 . 56,0 108.4 107.8 112,56 96.3 ° 125.4
APRIL i.ov..108.4 106.9 112.9 81.7 . 104.4 60.7 103.1 57.2 108.4 107.9 ° 113.0 95.8 125.9

I savessne 109.5 107.0 118.1 81.8 . 61.3 103.2 §7.5 108.3 107.7 113.2 95.9 126.0

I ceeeese 109.7  107.1 ~ 113.3 8l.4 104.5 60.1 103.3 56.8 108.2  107.7 113.1 94.4 - 128.2
JULI ...0e0. 110.0  107.3 113.9 83.3 104.4 88.7 103.3 64.3 108.8 108.1 113.9 97.9 128.7
AUBUST ..... 110.2 107.5 114.0 82.8 104.4 58.0 = 103.4 83.7 108.7 = 107.9 113.8 97.9 128.7
SEPTEMBER .. 110.2 107.7 113.7 83.2 104.4 57.5 05. 64.4 08.7 107.8 113.7 96.9 128.7
OKTOBER .... 110.4 107.7 114.2 83.5 104.4 55.3 105.0 66.7 - 108.7 107.8 113.7 98,0 129.7
NOVEMBER ... 110.4° 107.7 114, 83.0 104.3 63.3 - 105.0 66.8 108.2 107.3 113.8 96.9 129.7
DEZEMBER ... 110.6 107.7 114.4 82.0 104.3 52.3 105.0 63.5 107.9 107.1 113.5 94.4 128.7

1992 JANUAR ..... 111.3 109.0 . 114.85 81.0 104.1 . 51.4 '105.1 . 60.3 108.2 -107.0 113.3 84.4 134.2
. FEBRUAR .... 111.8 109,3 115.2 81.6 104.1 51.3 108.6 80.1 . 07. . 94,1 © 134.

. MAERZ ...... 111.6 °'108.3 114.8 8l.4 . 50.8 .5 80.0 08.0 106.8 113.4 94.3 134.5
APRIL ...... 112.2 109.8 115.8 81.7 104.2 50.8 108.2 61.3 107.8 106.5° 112.7 94.1 135.6
MAI .......0 112,56 110.1 . 81.8 104. §0.2 108.1 62.6 107.8 106.8 113.1 94.0 135.6

I eeovses 112.7 110.4 . .8 104. ~50.2°  108.0 62.7 107.7 106.4°  113.2 94.3 135.8
JULL +.0ee.. 112.9  110.5 116.3 81.0 104.5 48.7 108.1 60.3 107.6 108.2 113.1 94.0 137.1 .
AUBUST ..... 113.0 110.8 -116.2 80.7 104.4 48.0 108.1 © 80.0 107.7 108.2 113.0 g84.4 138.2
SEPTEMBER .. 112.9 - 110.7 116.0 80.9 104.4 47.9 108.1 60,7 107.7 106.2 113.4 93.4 138.2
OKTOBER ... 112.8 110.4 - 116.2 81.2 104.4 46.7 108.1 62.6 107.6 106.1 113.5 93.8 138.4
NOVEMBER ... 112.9 110.1 116.7 81.2 104.4 46.1 108.1 62.8 7. .8 . - 92.1 138,4
DEZEMBER ... 112.4 109.9 115.8 80.4 104. 48.7 108.1 69.2 07.1 105.5 112.9 93.6 138.4

113.1 * 111.0 116.1 80.6 104.4 47.2 108.1 59.5 106.2 104.7 112.5 - 84.8 142.2

‘ 1) NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH ZUGEORDNETE VORPRODUKTE (EIN- 2) EINSCHL. BRENNSTOFFEN FUER DIE ENERGIEERZEUGUNG.
SCHL. ROHSTOFFEN), OMNE HILFSSTOFFE (ENERGIE, BRENN- UND TREIBSTOFFE) 3) OHNE FLUESSIGGAS. C
S%ERC)HE BETRIEBSSTOFFE (VERPACKUNGSMATERIAL, SCHMIERMITTEL UND ‘ . . ‘
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1) MCH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH ZUGEORDNETE VORPR

FEBRUAR .....
MAERZ ,.....

OKTOBER ...
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	Inhalt
	Textteil
	1 Erläuterungen
	2 Aktuelle Ergebnisse
	3 Schaubild
	Tabellenteil
	1 Aktuelle Ergebnisse
	1.1 Zusammenfassende Übersicht
	1.2 Inputpreisindizes ausgewählter Produktionsbereiche
	1.3 Wareneingang nach der Herkunft
	1.4 Wareneingang nach dem vorwiegenden Verwendungsbereich
	2 Mittelfristige Übersicht

